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Die  Gemeindezeitung

An einen Haushalt. Nr. 04/2024 
Amtliche Mitteilung

Ab 11. März werden die nicht verlängerten Abonnements zu den Parteienverkehrs-
zeiten am Gemeindeamt, EG 6, angeboten.

JETZT ABO SICHERN: 

KULTUR-ABO 2024 

Nr. 05/2023

9

Pensionisten-UrlaubPENSIONISTEN-URLAUBSAKTION DER GEMEINDEDie Gemeinde führt auch heuer im Sommer eine Urlaubsak-tion für Pensionisten durch (7 Tage Vollpension). Unser Ziel ist Mönichwald. Diese günstige Aktion können alle Strasshoferin-nen und Strasshofer in Anspruch nehmen, die eine Pension (Rente) erhalten oder das 55. (bei Frauen) bzw. das 60. Lebensjahr (bei Män-nern) erreicht haben.Unterbringung im Landhotel Mönichwalderhof. In der Ost-steiermark eingebettet liegt die-ses familiär geführte Landhotel auf 580 m Seehöhe, im idyllischen Orts-
kern des Blumendorfs Mönichwald. Das 
Hotel bietet 43 gemütlich eingerichtete 
Zimmer (viele Einbettzimmer), Personen-
lift, einen liebevoll gestalteten Wellness-
bereich mit Hallenbad, Joglland-Sauna, 
Aroma-Dampfbad, Infra rotkabine, Ruhe-
raum, Kneipp-Fußbecken und Sonnenter-
rasse mit vielen Liegen. Gekocht wird von 
der Chefin persönlich, die Gäste werden 
mit veredelter Hausmannskost verwöhnt. 
Praktische Details für ältere Gäste. 

2 TURNUSSE ZU JE 40 PERSONEN10. JUNI BIS 17. JUNI17. JUNI BIS 24. JUNI
Beitrag pro Person  Euro 439,25 Einzelzimmerzuschlag  Euro 21,– Die Gemeinde übernimmt wieder: Kosten der Busfahrt für Hin- und Rückreise
Kosten eines Halbtagsausfluges pro TurnusAnmeldung von 8. bis 15. März am Gemeindeamt

Bitte Turnus und Zimmerpartner angeben.Verständigung bis 26. April Einzahlung mit Zahlschein bis 17. Mai 

Ebene Wanderwege mit Bankerl, an- 
spruchsvolle Wanderungen (Hochwechsel). 
Montags geführte Wanderung, E-Bike-Ver-
leih, Freizeitsee.
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 MIT PENSIONISTEN- 
URLAUBSAKTION

Bildnachweise: Pia Baresch © Bernd Brundert  
Erika Pluhar © Lukas Beck  
Tricky Niki © Felicitas Matern

gefördert durch das Land Niederösterreich

Pia Baresch

Erika Pluhar

Vocatief

Tricky Niki 
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Gemeindeservice

GEMEINDEAMT
Schulstraße 13 
Telefon 02287/2208 Serie 
Telefax 02287/2208 - 190
E-Mail:  
gemeinde@strasshofandernordbahn.gv.at
Homepage: 
www.strasshofandernordbahn.gv.at

PARTEIENVERKEHR
Montag 07.30 –12 Uhr 
Dienstag 07.30 –18 Uhr 
Mittwoch 07.30 –12 Uhr 
Donnerstag 07.30 –12 Uhr 
Freitag 07.30 –13 Uhr 
 15.00 –17.30 Uhr 
 Journaldienst

SPRECHSTUNDEN  
DES BÜRGERMEISTERS UND 
DES VIZEBÜRGERMEISTERS
Dienstag 16.30–18.30 Uhr 
Freitag 15.00–17.30 Uhr 
Bürgermeister, EG 12 
Vize-Bürgermeister, EG 10

KOSTENLOSE  
RECHTSBERATUNG
Rechtsanwalt Dr. Koth  
20. 02. 2024 12. 03. 2024 
16. 04. 2024 14. 05. 2024 
11. 06. 2024 10. 09. 2024 
08. 10. 2024 12. 11. 2024 
10. 12. 2024
alle angeführten Tage sind Dienstage 
16.30–18.30 Uhr, Gemeindeamt, EG 13

NOTARIAT
Dr. Rohringer  
05. 03. 2024 09. 04. 2024 
07. 05. 2024 04. 06. 2024 
03. 09. 2024 01. 10. 2024 
05. 11. 2024 03. 12. 2024
alle angeführten Tage sind Dienstage 
14.30–16.30 Uhr, Gemeindeamt, EG 13

KOSTENLOSE STEUERBERATUNG
Mag. Franz Wolfbeißer 
RPW Wirtschaftstreuhand GmbH 
27. 02. 2024 19. 03. 2024 
23. 04. 2024 21. 05. 2024 
18. 06. 2024 17. 09. 2024 
15. 10. 2024 19. 11. 2024 
17. 12. 2024
alle angeführten Tage sind Dienstage 
16.30–18.30 Uhr, Gemeindeamt, EG 13

BAUSPRECHTAGE
Bausachverständiger:  
DI Johann Baumgartner 
Anmeldung: 02287/2208-150
01. 03. 2024 05. 04. 2024 
03. 05. 2024 07. 06. 2024 
06. 09. 2024 04. 10. 2024 
08. 11. 2024 06. 12. 2024
8–12 Uhr, Gemeindeamt, OG 4

GEMEINDEBÜCHEREI
Gemeindehaus Schönkirchner Straße 
Tel. 02287/4666-3 
buecherei@strasshofandernordbahn.gv.at

Öffnungszeiten:  
Dienstag, 16–19 Uhr 
Freitag, 13.30–18 Uhr

MUTTER-ELTERN-BERATUNG
jeweils am 2. und 4. Freitag im 
Monat, 13.30–14.30 Uhr
in der Ordination Dr. Ripper  
NEUE ADRESSE ab 14. 12.:  
Hauptstraße 266

SENIORENTURNEN
Info/Anmeldung:  
Uschi Toth 0664/3436968

KULTURHAUS STRASSHOF  
HEIMATMUSEUM
Bahnhofplatz 22  
(gegenüber dem Postamt)

Öffnungszeiten:  
Sonn- und Feiertag 13–17 Uhr;  
fixe Sperrzeiten:  
24., 25. und 26. 12. sowie 1. 1.
Gruppen nach telefonischer  
Voranmeldung unter 02287/2208

GRÜNSCHNITTZWISCHENLAGER
bis Ende März: Samstag, 8–14 Uhr
April bis Ende November:  
Mittwoch, 8–12 und 13–17 Uhr 
Freitag, 10–12 und 13–17 Uhr 
Samstag, 8–14 Uhr

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM
bis Ende März: Freitag, 10–12 und 
13–17 Uhr, Samstag, 8–12 Uhr
April bis Ende November: 
Freitag, 8–12 und 13–18 Uhr 
Samstag, 8–14 Uhr

POLIZEI
Notruf: 133 – ohne Vorwahl
Polizeiinspektion Deutsch-Wagram 
Telefon 059133/3203 
Fax 059133/3203-109
Polizeistützpunkt Strasshof 
Gemeindehaus Schönkirchner Str. 3 
Torsprechstelle

RETTUNG
Notruf: 144 – ohne Vorwahl
Ärztenotdienst: 141 – ohne Vorwahl

FEUERWEHR
Notruf: 122 – ohne Vorwahl
Feuerwehrhaus: 02287/3122 
Fax: 02287/3122-22 
office@feuerwehr-strasshof.at 
Diensthabender Offizier (OVD): 
0676/861800

EVN
Notruf bei Gasgebrechen: 128
Wasser:  
02247/790-0 (EVN Deutsch-Wagram)

Störungsmeldestelle: 02247/2800

SONSTIGES
Straßenbeleuchtung:
technik@strasshofandernordbahn.gv.at 
Techn. Dienst: 0664/637 15 90
Bürgermeister: 0664/88 60 50 49
Vizebürgermeister 02287/3992
Kanalbereitschaft: 0664/652 84 85
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Unser Bürgermeister

Am Standort war bereits ein 4‐gruppiger Kindergar-
ten mit zwei Bewegungsräumen und einem Multi-
funktionalraum in Betrieb. Dieses Gebäude auf dem 
5000 m² großen Grundstück war von Anfang an für 
eine Erweiterung konzipiert. Aufgrund der positiven 
Bedarfsfeststellung durch das Land Niederösterreich 
wurde dieses Objekt um drei Gruppen erweitert. 
Der Zubau, in dem sich die 3 neuen Gruppen befin-
den, wurde ebenerdig mittels verglastem Gang an 
den bestehenden 4‐gruppigen Kindergarten ange-
schlossen. 
Der gesamte Küchenbereich musste an die neuen 
Anforderungen angepasst werden.
Aufgrund der geforderten Freispielflächen (bei sie-
ben Gruppen sind das 3360 m²) und der Parkplatz-
situation – sowohl für das Personal als auch für die 
Eltern – war es notwendig, die neuen Gruppen in 
einem eigenen Zubau aufgeständert anzuordnen 
und gleichzeitig konnte auch ein ca. 180 m² großer, 
witterungsgeschützter Freibereich geschaffen wer-
den. 
Die geänderte Zugangssituation erforderte auch eine 
Verlegung und Neugestaltung des Zugangsbereiches. 
Über ein Stiegenhaus mit überdachtem Vorbereich 
gelangt man zu den neuen Kindergartengruppen im 
Obergeschoß. Vom Erschließungsgang aus betritt 
man über die zugeordneten Garderoben die Grup-
penräume sowie die Sanitärbereiche. Die drei Grup-
penräume, alle mit fast identem Grundriss, sind 
nach Süden orientiert und mit einer Küchenzeile 
ausgestattet, wobei jedoch der Rest der Einrichtung 
auf Wunsch der Kinderhausleitung möglichst flexi-
bel gestaltet wurde. Das Gebäude besitzt einen Auf-
zug und ist barrierefrei zugänglich und nutzbar. 
Die Empfehlung der NÖ Landesregierung vom 
31. Mai 2022, den Kindergarten Maulbeerallee zu 
erweitern, fand am 28. Juni 2022 im einstimmi-
gen Grundsatzbeschluss des Gemeinderats ihre 
Umsetzung. In der Sitzung vom 27. September 2022 
wurde einstimmig die Firma Brand Zivilingenieure 
und Architekten mit den Generalplanerleistungen 
beauftragt. Weitere wichtige Partner wurden am 8. 
November 2022 einstimmig beschlossen. Die Teil-
generalunternehmerleistungen wurde an die Firma 

LIEBE STRASSHOFERINNEN! LIEBE STRASSHOFER!
ERWEITERUNG DES KINDERGARTENS MAULBEERALLEE

Leyrer und Graf, die Elektroin-
stallationen an die Firma Franz 
Schrottmeyer GmbH und die 
Heizungs-, Lüftuns- und Sani-
tärinstallationen an die Firma 
Trenz vergeben.
Die Erweiterung des Kindergar-
tens bot die Gelegenheit, nachhaltige Verbesserun-
gen an der Energieversorgung vorzunehmen. Die 
alte Gasheizung wurde durch eine umweltfreundli-
che Wärmepumpenheizanlage ersetzt, die nicht nur 
für die Raumheizung, sondern auch für die Warm-
wasseraufbereitung genutzt wird. Die gesamte Ener-
gieversorgung des Objekts erfolgt nun durch eine 
Wärmepumpe, gespeist aus einer Photovoltaikan-
lage, die sowohl den Zubau als auch den bestehen-
den Kindergarten mit sauberer Energie versorgt. 
Strasshof setzt damit ein Zeichen für die Umstel-
lung auf erneuerbare Energien und die Reduzierung 
des CO2-Ausstoßes in kommunalen Projekten.
Der Baubeginn erfolgte am 9. Jänner 2023, und 
bereits nach 13 Monaten Bauzeit konnte der Zubau 
am 12. Februar 2024 in Betrieb genommen werden. 
Der Gemeinderat beschloss am 27. Juni 2023 ein-
stimmig die Fa. Rosenküchen für die Küchener-
weiterung und die Fa. ALPENKID Knach + Knach 
Kindermöbel GmbH für die Kindermöbelerweite-
rungen zu beauftragen. Für die Bewässerungsanlage 
wurde die Fa. Gartengestaltung Frohner e.U. am 26. 
September 2023 einstimmig ausgewählt.
Ich bedanke mich bei allen beteiligten Unternehmen 
für die professionelle Umsetzung dieses Projektes. 
Besonders freue ich mich, dass wieder zahlreiche 
Strasshofer Unternehmen an diesem Projekt betei-
ligt waren. Die großzügige Förderung durch das 
Land Niederösterreich ist eine wichtige finanzielle 
Unterstützung in diesen anspruchsvollen Zeiten.

Ihr Bürgermeister

Ludwig Deltl
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90. GEBURTSTAG
KÖSTNER Friedrich

SMEJKAL Maria

WOLF Maria

Persönliches

DER BÜRGERMEISTER GRATULIERT IM NAMEN  
DES GEMEINDERATES RECHT HERZLICH:

Maria WolfMaria Wolf

Maria Smejkal

100. GEBURTSTAG
RITTER Sophie

95. GEBURTSTAG
SCHUBERT Helene

Friedrich Köstner
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Persönliches

GEBURT EINES KINDES
TUNA Simone und BAUER Christoph,  
Matteo

RAULIA Rakesh Pal und Sonia, Puneet

HAHN Daniel und Annemarie, Lukas

KNIE Stefan und Sabine, Emily Lea Sophie

SINGH Simranjeet und KAUR Prabhjot, Aranjot

UGURU Dickson-Obinna und Corinna,  
Brianna Roselyn Amara

SCHÄRER Alexander und Jennifer, Noah

SCHEFFER Zsolt und Enikö Beatrix, Olivia Katharina

HANI Mair und Ardiana, Malik

C̨ONǦAR Muhamed und Nazire, Barlas Alp

WEILINGER Andreas und CHRIST Alesja, Leo

NEUE GEWERBEANMELDUNGEN

AGUSHI Eljmaid,  
Ludo-Hartmann-Gasse 5/Top 3; 
Heizungstechnik
EGGBAUER meinhaus Bau und  
Immmobilien GmbH, Antoniusstraße 8; 
Baumeister
ELEKTRO HOLZER GmbH,  
Hauptstraße 462/6; 
Elektrotechnik
FUIK Dominik, Franz-Planeta-Straße 17; 
Handelsgewerbe mit Ausnahme der  
reglementierten Handelsgewerbe
PIEL Katharina, Josef-Sirowy-Straße 29; 
Versicherungsagent
PROSCHEK Sabrina, Pestalozzistraße 16; 
Erzeugung von Häkel-, Stick-, Strick- und 
Wirkwaren
SAVA Gebäudeservice GmbH,  
Lärchenweg 6/Haus 1; 
Schneeräumung, Reinigung von Verkehrs-
flächen (Sommer- und Winterdienst)

WIR NEHMEN ANTEIL  
UND TRAUERN MIT DEN  
HINTERBLIEBENEN

NEUMAYR Ing. Johann, 1940

MAUNZ Erich, 1961

NEUMANN Johanna, 1947

PREM Ferdinand, 1943

HACKL Franz, 1930

TRETTENSTEINER Josef, 1929

MOKESCH Johann, 1942

LÖBL Josefa, 1930

KULHANEK Monika, 1955

HOFER Josef, 1944

VALLA Adolf, 1939

BOHAC Adolf, 1941

KRÖLL Erich, 1961

SIMPERLER Erika, 1941

HAMERNIK Alfred, 1945

KUCHELBACHER Maria, 1933

DALLINGER Klaus, 1931

LAGLER Karl, 1952

GABLER Hilda, 1931

KOSTERSITZ Brunhilde, 1953

GOLDENE HOCHZEIT
HACK Rudolf und Brigitte
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Termine

FEBRUAR
21. 02. VHS-Lichtbildervortrag: „Wenn ich den 

See seh, brauch ich kein Meer mehr –  
zu Fuß vom Neusiedler See zum Boden-
see”, Lara Müller  
19.00 Uhr, Haus der Begegnung

25. 02. Pensionistenball 
14.00–19.00 Uhr, Haus der Begegnung

MÄRZ
06.–
13. 03.

Pensionistenurlaub Anmeldung  
zu den Parteienverkehrszeiten  
am Gemeindeamt

10. 03. Generationenfrühstück der SPÖ Frauen 
9.00–11.00 Uhr, Haus der Begegnung

15. 03. Pensionistenverband NÖ – 
Ortsgruppe Strasshof  
Wellness-Ausflug nach Mosonmagyarovar

16.–
17. 03.

Flohmarkt der Pfarre 
9.00–16.00 Uhr, im Pfarrheim Silberwald

20. 03. VHS-Lichtbildervortrag: „Kreuzfahrt Costa 
Magica – magische Metropolen des  
Nordens”, Wolfgang Meissner 
19.00 Uhr, Haus der Begegnung

22. 03. FPÖ Strasshof Stammtisch 
ab 18.00 Uhr, Cafe Relax

22. 03. Tarockturnier des ASKÖ SV Strasshof 
Einlass 18.00 Uhr, Beginn 19.00 Uhr 
Haus der Begegnung

23. 03. Osterwanderung  
der Naturfreunde Strasshof 
14.30 Uhr Treffpunkt beim Haus der  
Begegnung, Abmarsch 14.45 Uhr  
(bei extrem schlechtem Wetter findet die 
Veranstaltung nicht statt!)

24. 03. Kinderveranstaltung der Gemeinde: 
Mitmachtheater Harlekin „Alles ist so 
bunt” 15.30 Uhr Einlass, 16.00 Uhr Beginn 
Haus der Begegnung

29. 03. Karfreitag: Gemeindeamt ab 11.30 Uhr 
geschlossen

30. 03. FPÖ Strasshof, Osterverteilaktion  
ab 9.00 Uhr vor den ortsansässigen  
Supermärkten

30. 03. Ostereiersuche der SPÖ Strasshof‘ 
14.00 Uhr Spielplatz Rodelberg 
14.20 Uhr Generationenspielplatz 
14.40 Uhr Spielplatz Stolze Föhre 
15.00 Uhr Spielplatz Flugfeldstraße 
15.20 Uhr Spielplatz Grenzstraße 
15.40 Uhr Spielplatz Kislingviertel

31. 03. Beginn der Sommerzeit

TERMINE UND VERANSTALTUNGEN

GROSSE  HANDWERKSKUNST  TR IFFT  AUF

VERFÜHRERISCH KLE INE  LEAS ING-RATEN
D I E  M A Z D A  C R O S S O V E R  M O D E L L E

*  Aktion gültig bei Kauf eines Mazda CX-30 Neuwagens vom 01.01. bis 31.03.2024. Zulassung bis 30.06.2024. Aktion gültig für gewerbliche Kunden nur bei 
Finanzierung über Mazda Finance. Berechnungsbeispiel: Mazda CX-30 2024 G122PS 6MT 2WD PRIME-LINE, Listenpreis: € 29.640, Kaufpreis: € 25.940,
enthält Händlernachlass, Leasingbonus, Versicherungsbonus exkl. Metallic, Restwertleasing mit Rückgabeoption, Laufzeit 60 Monate, Fahrleistung/Jahr 10.000 km,
monatliche Rate € 191, Anzahlung € 7.783, Restwert € 11.172, Gebühren inkl. staatl. Vertragsgebühr € 170, Sollzinssatz fi x 5,99 %, eff . Jahreszins 6,59 %, 
Gesamtbetrag € 30.572. Freibleibendes Angebot von Mazda Finance, eine Zweigniederlassung der CA Auto Bank GmbH. Voraussetzung: Bankübliche
Bonitätskriterien, Wohnsitz/Beschäftigung in Österreich. Maximaler Bonus bzw. monatliche Rate nur gültig bei Abschluss einer Kfz-Haftpfl icht-, Vollkasko-,
Insassenunfall-Versicherung über die Mazda Versicherung (GARANTA Versicherungs-AG Österreich). Mindestvertragsdauer 36 Monate. Nur bei teilnehmenden 
Mazda Partnern. Alle Preise sind unverbindlich empfohlene Richtpreise. Fehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Verbrauchswerte lt. WLTP: 5,6-6,9 l/
100 km, CO2-Emissionen: 128-156 g/km. Symbolfoto. Stand: Jänner 2024.

FIXZINS-LEASING

MAZDA CX-30
AB € 191*/MONAT

MAZDA  
VOCK & SEITER
GÄNSERNDORFERSTRASSE 88 

2232 DEUTSCH-WAGRAM  

TEL. 02247/650-50 

WWW.MAZDA-VOCKSEITER.AT
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Termine

APRIL
02. 04. Ab dieser Woche Sommeröffnungszeiten 

Grünschnitt und Altstoffsammelzentrum

06. 04. Umwelttag – Strasshof räumt auf  
ab 9.00 Uhr

07. 04. Feuerlöscherüberprüfung Abgabe 
9.00–12.00 Uhr Feuerwehrhaus

07. 04. Andampfen Dampfbetriebstag 
10.00–17.00 Uhr, Eisenbahnmuseum

13. 04. Haussammelaktion  
der Freiwilligen Feuerwehr Strasshof  
ab 9.00 Uhr

14. 04. Feuerlöscherüberprüfung Rückgabe 
9.00–12.00 Uhr, Feuerwehrhaus

17. 04. VHS-Lichtbildervortrag:  
„Bretagne, der wilde Westen Frankreichs”, 
Christine Makowitsch 
19.00 Uhr, Haus der Begegnung

19. 04. Volkshilfe Vortrag  
„Testament und Vorsorgevollmacht” –  
Vortragender: Dr. Rohringer 
14.30 Uhr, Haus der Begegnung

21. 04. Kinderveranstaltung der Gemeinde:  
Theater Tabor „Pippi Langstrumpf” 
Einlass 15.30 Uhr, Beginn 16.00 Uhr

21. 04. Dampfbetriebstag 
10.00–17.00 Uhr, Eisenbahnmuseum

25.-
28. 04.

Pensionistenverband NÖ – Ortsgruppe 
Strasshof, 3-Tages-Ausflug nach Olmütz  
Besuch der Gartenausstellung (Flora 2024)

27. 04. Naturfreunde Strasshof Biotopheuriger 
14.00–18.00 Uhr beim Biotop

30. 04. Fackelzug der SPÖ Strasshof 
Abmarsch 19.00 Uhr Haus der Begegnung

MAI
01. 05. Maibaumfest  

ab 14.00 Uhr, Messeplatz

04. 05. Regionalmusikschule, Tag der offenen Tür, 
Tag der NÖ Musik- und Kunstschulen 
10.00–15.00 Uhr

04. 05. Funkenzauber am Pfadfindergelände 
Beginn 16.00 Uhr

05. 05. Dampfbetriebstag 
10.00–17.00 Uhr, Eisenbahnmuseum

09. 05. 35. Traditionstag der FF Strasshof  
16.00–17.30 Uhr 
Bahnhofplatz vor dem Feuerwehrhaus

09. 05. Kultur-ABO: 47. Konzert der  
Wiener Kammermusiker 
19.30 Uhr, Gemeinderatssitzungssaal

11. 05. FPÖ Strasshof, Muttertagsverteilaktion  
ab 9.00 Uhr vor den ortsansässigen  
Supermärkten

11. 05. Pflanzentauschbörse der SPÖ Strasshof 
9.00–12.00 Uhr, Gutshof

11. 05. Muttertagsfeier der SPÖ Frauen Strasshof 
und Darbietung der Kinderfreunde 
15.00–17.00 Uhr, Haus der Begegnung

15. 05. VHS-Lichtbildervortrag: „Zwischen  
Ausgrabungen und Sightseeing in der 
Türkei – von Adana über Gaziantepe  
zum Mittelmeer”, Elisabeth Monamy, MA
19.00 Uhr, Haus der Begegnung

17. 05. Pfingsten: Gemeindeamt  
ab 12.00 Uhr geschlossen –  
keine Bürgermeister-Sprechstunde

18. 05. Biotopfest der Naturfreunde Strasshof 
14.00–20.00 Uhr beim Biotop

25. 05. Spielplatzfest 
14.00 Uhr, Rodelberg

25. 05. ÖVP-Frühlingsplausch 
15.00–21.00 Uhr 
Vereinshaus Alpenlandstraße 4

25. 05. Konzert Axel Zwingenberger 
ab 18.00 Uhr, Eisenbahnmuseum

26. 05. Dampfbetriebstag 
10.00–17.00 Uhr, Eisenbahnmuseum
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Du überlegst gerade 
deine Immobilie 
zu verkaufen ?
Oder du kennst 
JEMANDEN ?

Büro Gänserndorf 
Bahnstraße 35

Du überlegst gerade
deine Immobilie
zu verkaufen ?
Oder du kennst
JEMANDEN ?

Büro Gänserndorf
Bahnstraße 35

Gas  Wasser  Heizung
Alternativenergie

Solaranlagen
Wohnraumlüftung

Kanalreinigung

02287/2493  trenz@aon.at

Roland Bischetsrieder
2231 Strasshof, Grenzstraße 15

fahrrad-strasshof@aon.at; www.fahrrad-strasshof.at;
Tel.: 0676/962 40 81

Fahrrad-Servicerr , Fahrrad-Reparaturen,
Fahrrad-Ersatzteile, Fahrrad-Zubehör,

Gerne hole ich Ihr Fahrrad ab und bringe es gewartet oder repariert wieder vorbei.

Strasshof und Gänserndorfrr /ff Süd  gratis

Um telefonische Voranmeldung wird gebeten!

0676/962 40 81
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Pensionisten-Urlaub

PENSIONISTEN-URLAUBSAKTION DER GEMEINDE

Die Gemeinde führt auch heuer 
im Sommer eine Urlaubsak-
tion für Pensionisten durch (7 
Tage Vollpension). Unser Ziel 
ist Mönichwald. Diese günstige 
Aktion können alle Strasshoferin-
nen und Strasshofer in Anspruch 
nehmen, die eine Pension (Rente) 
erhalten oder das 55. (bei Frauen) 
bzw. das 60. Lebensjahr (bei Män-
nern) erreicht haben.
Unterbringung im Landhotel 
Mönichwalderhof. In der Ost-
steiermark eingebettet liegt die-
ses familiär geführte Landhotel 
auf 580 m Seehöhe, im idyllischen Orts-
kern des Blumendorfs Mönichwald. Das 
Hotel bietet 43 gemütlich eingerichtete 
Zimmer (viele Einbettzimmer), Personen-
lift, einen liebevoll gestalteten Wellness-
bereich mit Hallenbad, Joglland-Sauna, 
Aroma-Dampfbad, Infra rotkabine, Ruhe-
raum, Kneipp-Fußbecken und Sonnenter-
rasse mit vielen Liegen. Gekocht wird von 
der Chefin persönlich, die Gäste werden 
mit veredelter Hausmannskost verwöhnt. 
Praktische Details für ältere Gäste. 

2 TURNUSSE ZU JE 40 PERSONEN
8. JUNI BIS 15. JUNI
15. JUNI BIS 22. JUNI

Beitrag pro Person    Euro 481,60
Beitrag pro Person im DZ zur Alleinbenutzung  Euro 551,60
Beitrag pro Person im EZ  Euro 481,60

Die Gemeinde übernimmt wieder:
 Kosten der Busfahrt für Hin- und Rückreise
Kosten eines Halbtagsausfluges pro Turnus

Anmeldung von 6. bis 13. März am Gemeindeamt
Bitte Turnus und Zimmerpartner angeben.
Verständigung bis 26. April 
Einzahlung mit Zahlschein bis 17. Mai 

Ebene Wanderwege mit Bankerl, an- 
spruchsvolle Wanderungen (Hochwechsel). 
Montags geführte Wanderung, E-Bike-Ver-
leih, Freizeitsee.
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gefördert durch das Land Niederösterreich

Gemeinde-Abonnement

Ab 11. März werden die nicht verlängerten Abonnements zu den Parteienverkehrszeiten am  
Gemeindeamt, EG 6, angeboten.

GEMEINDE-ABO 2024

KONZERT DER WIENER KAMMERMUSIKER 
9. Mai, Gemeinderatssitzungssaal, Schulstraße 13
Einlass: 19.00 Uhr, Beginn: 19.30 Uhr

PIA BARESCH: „VIELLEICHT ... WOANDERS?“ – EIN MUSIKALISCHES  
UNTERHALTUNGSPROGRAMM ZWISCHEN ZWEI WELTEN
13. Juni, Haus der Begegnung, Einlass: 19.00 Uhr, Beginn: 19.30 Uhr

Die Wiener Kammermusiker, 
das bekannte Kammermusiken-
semble der Wiener Symphoni-
ker freuen sich, ihr 47. Konzert 
im Zyklus der Marktgemeinde 
Strasshof anzukündigen.

Pia Baresch, Schauspielerin und 
Sängerin, in Kolumbien auf-
gewachsen, aber heimisch und 
bekannt in Österreich. So weit, so 
schön. Was aber, wenn es umge-
kehrt gekommen wäre? Diese 
Frage stellt sich öfter, als man 
denkt, wenn zwei Seelen in einer 
Brust wohnen. Vielleicht hätte 
man ja ..., vielleicht könnte man 
auch ..., vielleicht sollte man noch 
..., vielleicht aber einfach auch 
nicht.
Das berühmte „Was wäre, wenn 
...“, zu allen Zeiten und Gelegen-
heiten ein interessantes Gedan-
kenspiel, ist manchmal hilfreich, 
manchmal hinderlich – als Motto 
für ein musikalisches Solopro-

gramm aber vor allem unglaub-
lich unterhaltsam. 
Ein abwechslungsreiches Musik-
programm zwischen südame-
rikanischen Rhythmen und 
coolem Swing; eine ironische 
Lebens-Zwischenbilanz, eine lie-
bevoll-boshafte Abrechnung mit 
dem Künstlerberuf und eine 
sehnsuchtsvolle Hommage an 
eine zweite Heimat.
Schwungvoll in Szene gesetzt 
von Alexander Kuchinka, musi-
kalisch unterstützt von vier Voll-
blutmusikern unter der Leitung 
von Marcus Hagler und mit 
augenzwinkernden autobiogra-
fischen Anleihen präsentiert von 
Pia Baresch.

© Bernd Brundert



Nr. 04/2024 11

Gemeinde-AbonnementGemeinde-Abonnement

VOCATIEF: „AUSTROVOC“
19. September, Haus der Begegnung, Einlass: 19.00 Uhr, Beginn: 19.30 Uhr

TRICKY NIKI: „GRÖSSENWAHN“
21. November, Haus der Begegnung, Einlass: 19.00 Uhr, Beginn: 19.30 Uhr

Vocatief ist Vokalmusik im tie-
fen Register. Sechs Männer – ein 
Klang, der unter die Haut geht. 
Die Mitglieder von Vocatief lern-
ten sich im gemischten Chor 
„coro siamo“ kennen und traten 
2014 erstmals als eigenständiges 
Ensemble in Erscheinung. Von 
Beginn an stand für sie die Freude 
am musikalisch anspruchsvol-
len Interpretieren von a-capella-
Literatur für Männerstimmen 

Mit 51 Jahren kehrt Hedwig Pflü-
ger in die von ihrer Großmutter 
ererbte Wiener Wohnung zurück, 
nachdem sie diese Stadt und die 
alte Frau, bei der sie aufwuchs, 
einige Jahrzehnte gemieden hatte. 
Hedwig steht am Wendepunkt 
ihres Lebens und beginnt in der 
Stille des alten Wiener Wohnhau-
ses, von Erinnerungen belagert, 
Vergangenes aufzuschreiben. 

Tricky Niki auf der Suche nach 
den fehlenden 10 cm ... in sei-
ner neuen Show „Größenwahn“! 
Immer wieder sucht er beschei-
dene 10 Zentimeter, die ihm feh-
len. In „Größenwahn“ stellt sich 
der große Kleinkünstler voller 
Ironie seinem ausgebliebenen 
Wachstumsschub, megaloma-
nen Auswüchsen von heute und 
den bedeutendsten Fragen der 
Menschheit. Mit von der Par-
tie sind Tricky Nikis kurzweilige 

im Vordergrund. Dabei wurde es 
zum obersten Ziel, diese Freude 
und den Spaß, den sie bei ihren 
Auftritten haben, auch auf das 
Publikum zu übertragen. Mit 
dem neuen Programm nimmt 
Vocatief mit auf eine musikali-
sche Reise durch verschiedenste 
Genres. Das Repertoire ist keck 
und kitschig, romantisch, klas-
sisch und besinnlich. Kurz: Alles, 
was Herz und Ohr erfreut. 

ERIKA PLUHAR: „HEDWIG HEISST MAN DOCH NICHT MEHR“
17. Oktober, Haus der Begegnung, Einlass: 19.00 Uhr, Beginn: 19.30 Uhr

Es wird zum Bericht vom Leben 
einer Frau, der nicht gelingen 
wollte, den genormten Forde-
rungen ihrer Zeit zu genügen, die 
nach allem vergeblichen Bemü-
hen immer wieder in Isolation 
und Einsamkeit geriet. Jetzt aber, 
während sie schreibend zurück-
blickt, erlernt Hedwig, Gegenwart 
anzunehmen und sich für neue 
Herausforderungen zu öffnen.

Handlanger: der Drache Emil, 
der auf großem Fuß leben will, 
ein benebelter Justin Biber, das 
Faultier Diego und Affe Luigi 
hauen alle vom Hocker. 
Fragt sich nur noch, wer hier wen 
auf den Arm nimmt. Mit seinem 
einzigartigen Mix aus Bauch-
reden auf höchstem Niveau, 
großer Zauberkunst und Wahn-
sinnspointen bringt Tricky Niki 
Entertainment auf ein neues 
Level. 
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Am 18. November 2023 fand im Gemeinde-
haus Schönkirchner Straße 3 der feierliche 
Festakt zum 35-jährigen Bestandsjubiläum 
der VHS Strasshof statt. Zu den zahlrei-
chen Freund:innen und Gönner:innen der 
VHS Strasshof fanden sich auch Landesrä-
tin und Landesvorsitzende des Verbandes 
der Niederösterreichischen Volkshoch-
schulen Ulrike Königsberger-Ludwig und 
Bürgermeister Ludwig Deltl ein. 

VHS STRASSHOF

JUBILÄUM UND FESTAKT 35 JAHRE VHS STRASSHOF

Bürgermeister Ludwig Deltl hob den Stel-
lenwert der VHS Strasshof mit ihrem 
breiten und umfangreichen Kursange-
bot hervor und bedankte sich bei Chris-
tian Graf-Hoschtalek für die jahrelange 
engagierte und gute Arbeit rund um die 
Erwachsenenbildung. 
Nach den Grußworten von Landesrätin 
Ulrike Königsberger-Ludwig, die ebenfalls 
den Stellenwert der Erwachsenenbildung 

hervorstrich und die VHS als 
„Nahversorger“ für Bildung im 
Ort sah, wurde der Festakt mit 
der Landeshymne beendet. 
Nach einer kurzen Umbau-
pause gingen die Feierlich-
keiten mit dem Tagebuchtag 
2023 weiter, bei dem Marchfel-
der Literat:innen eigene Werke 
zum Besten gaben. Gisela Füh-
rer, Helena Ruppert, Mag. Luise 
Gerstendorfer, Mag. Gabri-
ele Resch, Ing. Helmut Forster 
und Ulrike Winkler-Hermaden 
bestritten den Tagebuchtag mit 
nachdenklichen und heiteren 

Texten. Begleitet wurden sie dabei durch 
die Lieder und Arien der Mödlinger Sop-
ranistin Alice Waginger.
Ein wirklich gelungenes und wunderschö-
nes Fest zum 35-jährigen Jubiläum der 
VHS Strasshof. 
Am 19. November fand dann an gleicher 
Stelle noch die „Foto Fiesta“ statt, wo die 
Fotoausstellung noch einmal zugäng-
lich war und interessierte Fotografinnen 
und Fotografen ein tolles Workshop-Pro-
gramm erwartete. Von Bildbesprechung 
bis Foto shooting mit Model war an diesem 
Tag alles vertreten. Kursvortragende waren 
Christian Mari und Christian Graf-Hosch-
talek, die sich über den intensiven Fototag 
sehr erfreut zeigten. 

VHS Leiter Christian Graf-Hoschtalek 
eröffnete den Festakt, der durch Beiträge 
der Regionalmusikschule Strasshof (Blä-
serensemble unter der Leitung von Lau-
rids Wetter) und der ZUMBA® Kids der 
VHS Strasshof umrahmt wurde. Die dazu-
gehörige Fotoausstellung „Marchfeld und 
mehr“ wurde von der Kreativen Fotowerk-
statt Marchfeld gestaltet.
Besonders hervorgehoben wurde an die-
sem Abend, dass die VHS Strasshof über 
eine sehr großzügige Infrastruktur mit 
eigenen Räumlichkeiten verfügt und diese 
im Interesse der Erwachsenenbildung auch 
bestens zu nutzen weiß. Ein großer Dank 
gilt der Marktgemeinde Strasshof, für die 
jahrzehntelange Unterstützung. 
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Traditionell besuchten die Sternsinger das 
Gemeindeamt – dieses Mal am 5. Jänner. 

Die Heiligen Drei Könige Caspar, Mel-
chior und Balthasar überbrachten Bürger-
meister Ludwig Deltl in Vertretung für alle 
Gemeindemitarbeiter:innen und Gemein-
deeinrichtungen die obligatorischen Frie-
dens- und Segenswünsche für das neue 
Jahr. 
Sie bekamen einen Geldbetrag als solidari-
sches Zeichen überreicht und zur Stärkung 
eine Tafel Schokolade.

Schon seit mehreren Jahren ist es bereits 
Tradition, dass ein Strasshofer Verein vor 
Weihnachten einen Geldbetrag für bedürf-
tige Personen in der Gemeinde Strasshof 
zur Verfügung stellt. In diesem Jahr wurde 
zusätzlich ein großer Betrag von zwei 
edlen Spendern, die anonym bleiben wol-
len, gespendet. Diese Summe wurde in 
den letzten Jahren immer noch durch eine 
Geldspende der Gemeindevorstandsmit-
glieder aufgewertet. 
Auch dieses Jahr wurde wieder gesammelt 
und alle Vorstandsmitglieder der SPÖ und 
ÖVP haben fleißig gespendet. Zusätzlich 
unterstützten auch die anderen Gemeinde-
räte der SPÖ, der ÖVP, der FPÖ und den 
Grünen, welche nicht dem Gemeindevor-
stand angehören, diese Aktion.
Somit kam die schöne Summe von  2.752,– 
Euro zusammen und es konnten 16 Perso-
nen Lebensmittelgutscheine im Wert von je 
172,– Euro überreicht werden. Ein Betrag, 
den sie sicher gut gebrauchen können. 

DIE STERNSINGER AM GEMEINDEAMT

SPENDENUNTERSTÜTZUNG DES GEMEINDEVORSTANDES  
UND VON VIELEN GEMEINDERÄT:INNEN 

v.l.n.r.: GGR Walter Litzenberger, GGR Günther Kussmann,  
GGR Eva Roula, Bürgermeister Ludwig Deltl,  
GGR Julia Neidhart-Hermann, GGR Rudolf Mayer und  
GGR Achim Wörner
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Bereits seit vielen Jahren ist es der 
Gemeinde ein Anliegen, ordentliche Bus-
haltestellen für die vielen Strasshofer Kin-
der zu schaffen. Bislang stehen sie oftmals 
bei jedem Wetter ungeschützt im Freien, 
um auf den Schulbus zu warten. 
Der technischen Leiter der Verwaltung, 
Herr Thomas Jirgal, wurde deshalb bereits 
2014 damit beauftragt, eine Erhebung 

ANKAUF NEUER BUSWARTEHÄUSCHEN
durchzuführen, wo denn die meisten Kin-
der ein- und aussteigen. Jährlich werden 
seitdem im Budget finanzielle Mittel für 
die Neuerrichtung von zwei Buswartehäu-
sern vorgesehen. Herr Jirgal fährt jedes 
Jahr mehrere Wochen mit dem Schulbus 
mit und führt genaue Aufzeichnungen, 
die zeigen, wo sich die meistfrequentier-
ten Haltestellen befinden. Die ersten bei-
den Wartehäuschen wurden 2014 in der 
Pirquetstraße und in der Albert-Sever-
Straße errichtet. Seitdem werden jedes Jahr 
zwei weitere Buswartehäuser neu errich-
tet: 2015 in der Lannergasse und in der 
Dr.-Rudolf-Kirschläger-Straße, 2016 in 
der Gartenstraße und der Josef-Schwarz-
Straße, 2017 in der Dr.-Bruno-Kreisky-
Straße und der Anton-Fromm-Straße, 2018 
in der Promenadestraße und Lehargasse, 
2019 in der Bauernfeldstraße/Girardigasse 
und beim Kindergarten Marterlweg in 
der Josef-Schwarz-Straße und 2020 in der 
Grenzstraße/Ecke Frankweg und in der 
Silberwaldstraße. 2021 konnten bedingt 
durch Corona leider keine Wartehäuschen 
errichtet werden, aber im Jahr 2022 wur-
den wieder zwei angekauft und montiert, 
nämlich in der Beethovenstraße und in der 
Kleistgasse. 

Auch 2023 wurden wieder zwei 
Buswartehäuser angekauft und 
montiert, nämlich in der Uni-
versalestraße und in der Petzold-
gasse.
Somit wurde ein wichtiger Bei-
trag zur Verkehrssicherheit der 
jungen Bürgerinnen und Bürger 
Strasshofs und zur Beruhigung 
ihrer Eltern geleistet. 
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STRASSENKEHRUNG 
IM STRASSHOFER GEMEINDEGEBIET

Sofern es die Wettersituation zulässt, beginnt die 
Straßenkehrung vorbehaltlich am Sonntag, 17. März 
und wird bis 27. März abgeschlossen sein.

Auf vielfachen Wunsch wird hier die Streusplitt-
kehrung veröffentlicht, um den Hausbesitzern die 
Möglichkeit zu geben, Vorbereitungsarbeiten dafür 
durchzuführen. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

BABYPARTY IM HAUS DER BEGEGNUNG
Am Montag, 27. November 2023 fand von 
14.00 bis 17.00 Uhr im Haus der Begegnung 
die Babyparty statt. Unter dem Motto „Ken-
nenlernen – Kontakte knüpfen – Erfahrun-
gen austauschen“ gab es ein gemütliches 
Beisammensein mit Bewirtung. 
Damit sich die Geschwisterkinder nicht 
langweilen, gab es eine extra aufgebaute 
Spielecke für Größere. Alle im 2. Halbjahr 
2022 und 1. Halbjahr 2023 geborenen Kin-
der bekamen ein kleines Geschenk.
Nach Begrüßung durch den Bürger-
meister wurde allen Familien die Mut-
ter-Eltern-Beratung mit Frau Dr. Sonja 
Ripper vorgestellt, diese stand mit Infor-
mationen und ihrem Know-How für alle 
Fragen zur Verfügung.
Ein herzliches Dankeschön von Seiten des 
Bürgermeisters auch an Frau Gemeinde-
rätin Susanne Fischer und Frau Yvonne 
Kernstock von der Gemeindeverwal-
tung, die sich redlich um Gratis-Proben 
von diversen Anbietern bemüht haben, 
welche sehr gut ankamen und gerne in 
Anspruch genommen wurden.
Dieser gemütliche und informative 
Nachmittag wurde von vielen Eltern in 

Anspruch genommen und fand guten 
Anklang. Auch im Juni 2024 wird es wie-
der eine Babyparty geben.
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GROSSZÜGIGE UNTERSTÜTZUNG DER MARCHFELDER BANK FÜR 
DIE NEUE BLÄSERKLASSE IN STRASSHOF AN DER NORDBAHN

Zu Schulbeginn 2023 startete die Regio-
nalmusikschule Strasshof in Kooperation 
mit der Volksschule Strasshof die sechste 
Bläserklasse in Folge. Damit wird ein seit 
über zehn Jahren erfolgreiches Unter-
richtskonzept der Regionalmusikschule 
Strasshof erneut fortgesetzt. Ein wichti-
ger Partner in dieser Kooperation ist die 
Marchfelder Bank, die mit der Finanzie-
rung der neu angekauften Instrumente die 
Umsetzung erst ermöglicht. Der Bläser-
klassenunterricht wird in Kooperation von 
den Musikschullehrer:innen und der Klas-
senlehrerin der Volksschule gehalten. Dies 
ist nur möglich, weil die Marktgemeinde 
Strasshof, mit Bürgermeister Ludwig Deltl, 

Hinten v.l.n.r.: Andrea Boschik (Regionalleiterin – Marchfelder Bank Gänserndorf)
Prok. Christoph Demmer, MA (Marchfelder Bank Verantwortlicher für Bläserklassensponsoring)
Andrea Salesny (Kundenbetreuerin Marchfelder Bank Gänserndorf)
Dir.Stv. Bernhard Winter (Regionalmusikschule Strasshof)
ML Hermann Vasik (Regionalmusikschule Strasshof )
Doris Glanz (Klassenlehrerin – Volksschule Strasshof)
Dir. Norbert Suchy (Regionalmusikschule Strasshof )
Bürgermeister Ludwig Deltl (Markt gemeinde Strasshof an der Nordbahn)
Vorne: Schülerinnen und Schüler der Bläserklasse

als Schulerhalter für die Bereitstellung der 
Musikschullehrer:innen aufkommt und sei-
tens der Volksschule die Klassenlehrerin für 
diese Unterrichtsstunde bereitstehen kann.

Leider war die Direktorin der Volksschule, 
die eine große Unterstützerin der Koope-
ration Bläserklasse ist, beim Fototermin 
krankheitsbedingt verhindert.

Bürgermeister Ludwig Deltl und Dir. Nor-
bert Suchy bedankten sich bei allen För-
derern und Kooperationspartnern für 
die gute Zusammenarbeit im Sinne der 
Fortführung des Projekts Bläserklasse in 
Strasshof.
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GEMEINDEVORSTAND GENEHMIGT ANSCHAFFUNG 
VON DEFIBRILLATOREN FÜR KIRCHEN

In seiner Sitzung vom 28. Novem-
ber 2023 hat der Gemeindevor-
stand einstimmig beschlossen, 
für die beiden römisch-katho-
lischen Kirchen jeweils einen 
Defibrillator anzuschaffen. Die 
Gesamtkosten belaufen sich auf 
3.844,42 Euro.

Defibrillatoren sind wichtige Ins-
trumente in Notfallsi tuationen, 
insbesondere in stark frequen-
tierten öffentlichen Gebäuden 
wie Kirchen. Außerdem sind die 
Kirchen tagsüber immer bis Ein-
bruch der Dunkelheit geöffnet, 
in der Pfarre Silberwald ist der 
Defi sogar im Vorbereich der Kir-
che geschützt rund um die Uhr 

öffentlich zugänglich. 
Somit macht es gerade 
dort Sinn solche wich-
tigen Geräte im Not-
fall leicht und schnell 
erreichbar zu haben.
Die Übergabe der Defib-
rillatoren erfolgte durch 
Bürgermeister Ludwig 
Deltl am Mittwoch, dem 
20. Dezember 2023, an 
die Vertreter im Pfarrge-
meinderat, Herrn Ing. Christian 
Pohanka und Herrn DI Wolfgang 
Höfer.
Die Anschaffung dieser lebens-
rettenden Geräte unterstreicht 
das Engagement der Gemeinde 

für die Sicherheit und das Wohl-
befinden ihrer Bürgerinnen und 
Bürger. 
Somit wurde ein Beitrag zur Ver-
besserung der Sicherheit in der 
Gemeinde geleistet.

KINDERVERANSTALTUNGEN  
IM HAUS DER BEGEGNUNG
Einlass: 15.30 Uhr, Beginn: 16.00 Uhr

24. März: Mitmachtheater Harlekin „ALLES IST SO BUNT”
Frau Grün und Frau Gelb leben in ihrer sehr geordneten Welt und verstehen sich 
mehr oder minder gut. Alles ist gut, solange nur jeder auf seiner Seite bleibt. Das 
Leben plätschert vor sich hin und das mögen die beiden Damen. Doch eines Tages 
tritt Frau Bunt in ihr Leben, da sie in das Haus von Frau Blau einzieht, die ausgezo-
gen ist. Mit Frau Bunt kommt ordentlich Leben in die Bude, was den beiden anderen 
Damen erst mal gar nicht passt. Doch als Frau Bunt den Drachen von Frau Grün 
rettet, ändert das alles. Und dann ist da noch der super liebe Postler Herr Pospischil. 
Er freut sich, dass Frau Bunt nun auch in der Gegend wohnt.

21. April Theater Tabor „PIPPI LANGSTRUMPF” 
Theater Tabor bringt mit „Pippi Langstrumpf” ein neues Programm mit  

Szenen aus dem Kinderbuchklassiker. Mittanzen sollen bei Pippis  
Geburtstagsplünderfest alle Kinder der Stadt. Doch bevor das große  

Plünderfest überhaupt beginnen kann, muss Pippi noch allerhand erledi-
gen. Und was wird wohl die Kinder am großen Geburtststag erwarten?
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2232 Deutsch-Wagram, Hausfeldstrasse 15

Tel. + Grabsteinverkauf: 02247 / 2271
Unsere weiteren Standorte: Deutsch Wagram: Friedhofstr. 11, Tel.: 0 2247 / 2271,  

Wolkersdorf: Friedhofg. 6, Tel.: 0 2245 / 82144, Mistelbach: Bahnstr. 19, Tel.: 0 2572 / 4368

Alle Arbeiten mit Marmor, Granit  
oder Kunststein

Eigene Kunststeinerzeugung  
mit ÖNORM Zertifikation

Eigene Grabsteinerzeugung im  
Steinwerk, mehr als  
200 Grabsteine lagernd

Montieren von Grabanlagen oder  
Gruftanlagen auf allen Friedhöfen

it 

er 
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www.grabstein-manhart.at | office@grabstein-manhart.at

2230 Gänserndorf, Bahnstraße 20

PROJEKTBAU KATZEK
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HUNDEKOT – BITTE SACKERL VERWENDEN!  
LEINEN- ODER MAULKORBPFLICHT BEACHTEN!

Immer wieder treten Beschwerden über 
Hundebesitzer auf, die ihre Vierbeiner vor 
fremden Einfahrten ihr Geschäft verrich-
ten lassen sowie der in Niederösterreich 
geltenden Leinen- bzw. Maulkorbpflicht 
nicht nachkommen.

Lt. § 8 des NÖ Hundehalte gesetzes 
gelten folgende Bestimmungen:

Führen von Hunden
(1) Der Halter oder die Halterin eines Hundes 
darf den Hund nur solchen Personen zum Füh-
ren oder zum Verwahren überlassen, die die 
dafür erforderliche Eignung, insbesondere in 
körperlicher Hinsicht, und die notwendige Er-
fahrung aufweisen.
(2) Wer einen Hund führt, muss die Exkremente 
des Hundes, welche dieser an öffentlichen Orten 
im Ortsbereich, das ist ein baulich oder funktio-
nal zusammenhängender Teil eines Siedlungs-
gebietes, sowie in öffentlichen Verkehrsmitteln, 
Schulen, Kinderbetreuungseinrichtungen, Park-
anlagen, Einkaufszentren, Freizeit- und Vergnü-
gungsparks, Stiegenhäusern und Zugängen zu 
Mehrfamilienhäusern und in gemeinschaftlich 
genutzten Teilen von Wohnhausanlagen hinter-
lassen hat, unverzüglich beseitigen und entsor-
gen.
(3) An den in Abs. 2 genannten Orten müssen 
Hunde an der Leine oder mit Maulkorb geführt 
werden.
(4) Hunde gemäß § 2 und § 3 sind an den 
in Abs. 2 genannten Orten immer mit Maulkorb 
und Leine zu führen.
(5) Während der Ausbildung, 
des Trainings oder der bestim-
mungsgemäßen Verwendung 
sind Dienst-, Jagd-, Hirten-, 
Hüte-, Herdenschutz-, Wach-, 
Rettungs-, Behindertenbegleit- 
und Therapiehunde von der 
Maulkorb- oder Leinenpflicht 
ausgenommen.

Es gibt in vielen Gemeinden, wie auch in 
Strasshof, die Hundekotsackerl-Spender. 
Um es den Bürgerinnen und Bürgern von 
Strasshof zu erleichtern, sind an folgenden 
Standorten Hundekotsackerl-Spender auf 
bereits vorhandenen Ständern, an denen 
sich auch Mülleimer befinden, aufgehängt: 
Spielplatz Kennedystraße, Bahnhof Silber-
wald, Hannigpark, Josef-Schwarz-Straße, 
Spielplatz Grenzstraße, Spielplatz Roseg-
gerstraße, Radweg Schönkirchner Straße, 
Haus der Begegnung, Spielplatz Rodelberg, 
Dr.-Bruno-Kreisky-Straße/Gustav-Mahler-
Straße, Bahnhof Strasshof, Spielplatz Stolze 
Föhre. 
Grundsätzlich kann Hundekot von gesun-
den Hunden im Biomüll entsorgt werden, 
vorausgesetzt, diese Sackerl sind biologisch 
abbaubar (siehe Aufschrift auf dem Sackerl; 
Bio sackerl sind am Gemeindeamt erhält-
lich). Jene vom Sackerlspender sind für den 
Restmüll gedacht – bitte in einen öffentli-
chen Behälter bzw. in die eigene Restmüll-
tonne zu Hause werfen. 
Private Mülltonnen, 
die auf öffentlichem 
Grund zur Entleerung 
bereitstehen, sind 
nicht für die Entsor-
gung von Hundekot-
sackerl gedacht!
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„25.000 Österreicherinnen und Österreicher erlei-
den jedes Jahr einen Schlaganfall. Das entspricht 
einem Schlaganfall alle 20 Minuten. „Bei einem 
Schlaganfall zählt jede Minute. Deshalb ist es wich-
tig, schnell zu reagieren. Damit es erst gar nicht dazu 
kommt, kann jeder und jeder selbst etwas beitragen, 
denn ein gesunder Lebensstil mindert das Risiko für 
einen Schlaganfall deutlich“, erklärt Bernhard Wur-
zer, Generaldirektor der Österreichischen Gesund-
heitskasse (ÖGK).

Die Zeit läuft
Bei einem Schlaganfall kommt es zu einer plötzli-
chen Durchblutungsstörung im Gehirn, wodurch 
die Gehirnzellen zu wenig Sauerstoff und Nährstoffe 
erhalten und absterben. Es ist wichtig, die Anzei-
chen eines Schlaganfalls zu erkennen und schnell 
Hilfe zu holen. 
„Die ersten vier bis fünf Stunden sind entschei-
dend“, betont Dr. Andreas Krauter, Chefarzt der 
ÖGK. In diesem Zeitfenster kann man möglichst 
viel Gehirngewebe retten und Folgeschäden mini-
mieren. Zudem sind dann die Heilungschancen viel-
versprechend.

ÖGK GESUNDHEITSBAROMETER: SCHLAGANFALL IM VISIER
VORBEUGEN UND SCHNELLES HANDELN KANN LEBEN RETTEN

Das Risiko einen Schlaganfall zu erleiden steigt 
mit zunehmendem Alter, wobei auch familiäre und 
genetische Vorbelastungen eine zentrale Rolle spie-
len. Männer und Frauen sind in Österreich beinahe 
gleich oft betroffen. Der Schlaganfall ist in Öster-
reich immer noch die dritthäufigste Todesursache, 
wenngleich die Sterblichkeit durch Schlaganfälle in 
den letzten 30 Jahren stark abgenommen hat.

Gesunder Lebensstil ist entscheidend
Das wichtigste Mittel um einem Schlaganfall vor-
zubeugen ist ein gesunder Lebensstil. Das bedeu-
tet ein gesundes Gewicht und gesunde Ernährung, 
ausreichend Bewegung, Nichtrauchen und Alko-
holkonsum nur in Maßen. Zudem sollte man 
Bluthochdruck vermeiden und regelmäßig den Cho-
lesterinspiegel kontrollieren. Jeder fünfte Schlagan-
fall wird durch Vorhofflimmern ausgelöst. Dabei 
handelt es sich um die am häufigsten auftretende 
Form der Herzrhythmusstörung. Als wichtige dia-
gnostische Maßnahme zur Früherkennung hat die 
ÖGK mit 1. Jänner 2024 das Coronar-CT in ganz 
Österreich als festen Bestandteil in das Leistungs-
portfolio integriert.

Gemeindenachrichten
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HEIRATEN/VERPARTNERN AM STANDESAMT  
ODER IN DER EIGENEN GEMEINDE
Sie planen eine Hochzeit und/oder möchten Ihre standesamtliche Trauung oder  
eingetragene Partnerschaft ganz persönlich und individuell gestalten?

Das Standesamt Deutsch-Wagram bietet ab dem 
kommenden Jahr 2024 – neben Trauungen im 
modern dekorierten Trauungssaal – auch Außen-
trauungen in ihrer eigenen Gemeinde an.
Ob im stilvoll dekorierten Trauungssaal im Stadtamt 
Deutsch-Wagram, in idyllischer Atmosphäre bei der 
Ruine Markgrafneusiedl, im historischen Heizhaus 
und Eisenbahmuseum Strasshof, umgeben vom 
bunten Blätterkleid in der Allee in Parbasdorf oder 
in den Veranstaltungssälen der Gemeinden Ader-
klaa und Parbasdorf – verleihen Sie Ihrem schöns-
ten Tag eine ganz besondere Note.
Der Trauungssaal vom Standesamts- und Staatsbür-
gerschaftsverband Deutsch-Wagram ist stilvoll ein-
gerichtet, sowie klimatisiert und verfügt über 60 bis 
100 Sitzplätze für Ihre Gäste. Für die musikalische 
Umrahmung steht eine Tonanlage zur Verfügung. 
Gerne können Sie auch selbst für Live-Musik sorgen.

Ab dem Jahr 2024 werden zusätzlich auch 
Außentrauungen angeboten
Nach Rücksprache mit den Standesbeamtinnen sind 
auch Trauungen außerhalb des Trauungssaales mög-
lich. Allerding nur in den Gemeindegebieten der-
Verbandsgemeinden.
Folgende Außentrauungsorte sind möglich:

 Aderklaa Veranstaltungssaal
 Deutsch-Wagram auf Anfrage
  Markgrafneusiedl Ruine Markgrafneusiedl 
(Gewölbekeller, Holzstadl, Ruine)
 Parbasdorf Veranstaltungssaal und Allee
  Strasshof a. d. Nordbahn Heizhaus und Eisen-
bahnmuseum

Diese möglichen Trauungsorte sind direkt bei der 
jeweiligen Gemeinde anzufragen bzw. zu reservieren.
Gerne gehen wir auf individuelle Wünsche der 
Brautleute ein (z. B. besondere Location, Trauungen 
im eigenen Garten bzw. in einem netten Lokal).
Die Standesbeamtinnen vom Standesamts- und Staats-
bürgerschaftsverband Deutsch-Wagram beraten Sie 
gerne, damit dieser Tag ein ganz besonderer wird.

Kontakt:
Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverband 
Deutsch-Wagram
Bahnhofstraße 1a, 2232 Deutsch-Wagram
Telefon: 02247/2209-16 Frau Krenn
02247/2209-36 Frau Vejzovic
Homepage: www.deutsch-wagram.gv.at/standesamt
E-Mail: standesamt@deutsch-wagram.gv.at

Weitere Informationen:
Bitte beachten Sie, dass das Brautpaar für die Orga-
nisation der Außentrauungen (alle Hochzeiten 
außerhalb des Trausaals) verantwortlich ist. Die 
Einrichtung des Trauortes (Bestuhlung, Schutz vor 
Wetter, sanitäre Einrichtungen etc.) sind mit dem 
jeweiligen Eigentümer im Vorhinein vom Brautpaar 
abzuklären.
Letztendlich obliegt es der zuständigen Standes-
beamtin den gewünschten Ort, hinsichtlich seiner 
Eignung als Außentrauungsort, zu beurteilen. Es 
besteht jedenfalls kein Rechtsanspruch auf Trau-
ungen außerhalb der Dienstzeit und außerhalb des 
Trausaales.

©
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© Standesamts- u. Staatsbürgerschaftsverband Deutsch-Wagram
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Über Das Projekt „Strasshof. Klimafit!“
Das Forschungsprojekt „Strasshof. Klimafit!“ will 
zeigen, wie die Gemeinde Strasshof „klimafit“ 
gemacht werden kann. „Klimafitte“ Maßnahmen 
im öffentlichen Raum sollen dazu anregen, Maß-
nahmen zur Klimawandelanpassung auch auf Pri-
vatgrundstücken umzusetzen. Jeder noch so kleine 
Beitrag hilft, die Auswirkungen des Klimawan-
dels abzumildern und die Lebensqualität in der 
Gemeinde Strasshof aufrecht zu erhalten

Jetzt ist Pflanzzeit!
Im Frühjahr bieten Gärtnereien ein vielfältiges 
Angebot an Stauden und Sträuchern, darüber hin-
aus Pflanzerden und Gartenzubehör. Zudem dürfen 
wir uns jetzt schon auf das neue Gartenjahr freuen 
und werden durch die ersten blühenden Frühlings-
boten begrüßt. 

Frostempfindliche besser im Frühjahr  
pflanzen!
Für alle Pflanzen, die frostempfindlich sind, ist die 
Frühjahrspflanzung empfehlenswert. Dazu zäh-
len beispielsweise Gehölze wie Hibiskus, Horten-
sie und Lavendel. Mit der Pflanzung im Frühjahr 
haben diese Pflanzen zum Anwachsen und Einwur-
zeln eine ganze Gartensaison Zeit. So überstehen sie 
den ersten Winter wesentlich besser, als wenn man 
sie schon im Herbst kurz vor Wintereinbruch pflan-
zen würde.

Container-, Wurzel- und Ballenware
Wurzelnackte Pflanzen sind ein bis drei Jahre alte 
Pflanzen, die keinen Wurzelballen oder Topfbal-
len haben und zwischen Herbst und Frühjahr ver-
kauft werden. Sie sind besonders preisgünstig und 
werden während der 
Vegetationsruhe – also 
ohne Blätter und Blüten 
– gepflanzt. Ballenware 
sollte ebenfalls wäh-
rend der Vegetations-
ruhe im Herbst und bis 
zum Frühjahr gepflanzt 
werden. 

STRASSHOF AUF DEM WEG ZUR KLIMA-VORZEIGE-GEMEINDE – 
KLIMAFITTE BÄUME FÜR STRASSHOF!

JETZT IST PFLANZZEIT!

Klimafitte Mischstaudenkultur (Foto Dipl.-Ing. Ralf Dopheide e.U.)

Storchschnabel  
(Foto Dipl.-Ing.  

Ralf Dopheide e.U.)
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Containerpflanzen sind mittlerweile 
ganzjährig erhältlich, diese werden in 
Töpfen gezogen und mehrfach umge-
topft. Containerpflanzen haben in der 
Topfkultur viele Feinwurzeln gebildet, 
so dass sie zu jeder Jahreszeit gepflanzt 
werden können. 

Baumpflanzung im Frühjahr?
Bäume und Sträucher werden über-
wiegend im Herbst gepflanzt. Bei 
größeren Bäumen kann auch eine 
Frühjahrspflanzung sinnvoll sein. 
Bäume wachsen zwar auch im Herbst 
gut an, sind dann jedoch den Herbst- 
und Winterstürmen ausgesetzt und 
können sich trotz Baumpfählen zur Seite neigen. 
Ganz gleich ob schon im Herbst oder im Frühjahr 
gepflanzt, ein Baum sollte nach dem Pflanzen vor-
beugend mit einem Kalkanstrich oder durch eine 
um den Stamm gewickelte Schilfmatte vor Span-
nungsrissen geschützt werden. Risse an Hauptstäm-
men werden in der kalten Jahreszeit durch starke 
Temperaturunterschiede zwischen Sonnen- und 
Schattenseite hervorgerufen und können Bäume 
schon im Jugendstadium stark schädigen.

Bodenvorbereitung
Vor der Pflanzung sollte der Boden möglichst gut 
und tief gelockert werden, um den Pflanzen das Ein-
wurzeln zu erleichtern. Ideal ist ein krümeliger, gut 
durchlüfteter Boden, der gut Wasser speichern kann 
und sich leicht bearbeiten lässt. Sehr sandige Böden 
können mit Tonmineralmehl verbessert werden. 

Pflanzloch vorbereiten und ausheben
Das Pflanzloch sollte etwa doppelt so breit und tief 
ausgehoben werden, wie der Ballen oder der Topf 
groß ist. Bei harten, verdichteten Böden ist es ratsam 
die vorhandene Gartenerde mit torffreier Pflanzerde 
und etwas Kompost zu mischen und aufzubessern. 
Wenn möglich, die Pflanzenwurzeln noch vor dem 
Pflanzen in einen großen Kübel mit Wasser tauchen, 
die Pflanze ins Pflanzloch setzen, mit Erde anfül-
len und seitlich um die Wurzeln herum festdrücken. 
Bäume und größere Sträucher sollten einen Stütz-
pfahl bekommen und z.B. mit Kokosstrick angebun-
den werden. Abschließend wird ein Gießrand aus 
Erde geschaffen, damit das Wasser nicht von der 
Pflanze wegfließt.

VHS-KURSE STARTEN WIEDER!
Alle Interessierten, die sich vertiefend mit dem Thema 
auseinandersetzen möchten oder den Austausch 
suchen, sind herzlich eingeladen an einzelnen VHS-
Vorträgen teilzunehmen.

DIE NÄCHSTEN TERMINE:
Dienstag, 23. April, 18.00–20.00 Uhr:  
„Raumplanung in Zeiten des Klimawandels”

Dienstag, 14. Mai, 18.00–20.00 Uhr: 
„Wie mache ich meinen Garten klimafit?”

Anmeldung und Kursort:  
Volkshochschule Strasshof an der Nordbahn 
www.vhs-strasshof.at / office@vhs-strasshof.at

Information zum Projekt
Durchgeführt wird das Projekt in einer Kooperation  
zwischen dem Büro für nachhaltige Kompetenz B-NK 
GmbH (Projektleitung), RaumRegionMensch ZT GmbH, 
Dipl.-Ing. Ralf Dopheide e.U. und der Marktgemeinde 
Strasshof an der Nordbahn.
Kontakt: strasshof@b-nk.at 
Dieses Projekt wird aus Mitteln des Klima- und Ener-
giefonds gefördert und im Rahmen des Programms 
„Leuchttürme für resiliente Städte 2040” durchgeführt. 

Ausreichend wässern!
Bei der Pflanzung im Früh-
jahr ist unbedingt auf eine 
ausreichende Bewässerung 
zu achten, da es auch schon 
zu Beginn des Jahres Tro-
ckenphasen geben kann.

Baumpflanzung  
(Foto RaumRegionMensch)
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Auch in diesem Jahr hat das renommierte Gour-
metmagazin Falstaff zu einem Online-Krapfenvo-
ting aufgerufen. Nachdem die Bäckerei Geier von 
den Falstaff Lesern bereits sieben Mal hinterein-
ander zum beliebtesten Bäcker in Niederösterreich 
gekürt wurde, schafft sie es nun auch zum vierten 
Mal in Folge mit dem Krapfen! 

Geier Krapfen sind nicht nur regional und palmfett-
frei, Bäckermeister Gerald Geier bäckt seine Krap-
fen nach einem aufwendigen traditionellen Rezept 
von seiner Uroma Magdalena, das ihm noch hand-
schriftlich aus ihrem Rezeptbuch von 1899 vorliegt. 
„Wir machen unsere Krapfen mit einem Vorteig, 
meine Uroma hat dieses noch „umgangssprachlich“ 
als Dampfl bezeichnet,“ erzählt uns Gerald Geier. 
Dem Vorteig wird Zeit zum Reifen gelassen und das 

BELIEBTESTE KRAPFEN NIEDERÖSTERREICHS
NIEDERÖSTERREICHS GOURMET MAGAZIN FALSTAFF KÜRT DIE KRAPFEN  
VON GEIER. DER WEINVIERTLER BÄCKEREI ZUM BELIEBTESTEN KRAPFEN  
NIEDERÖSTERREICHS!

hat einen wichtigen Einfluss auf die Geschmacksbil-
dung und bewirkt außerdem, dass der Krapfen flau-
miger, länger frisch und bekömmlicher ist. Geier 
setzt natürlich auch beim Krapfen auf Regionalität 
und Nachhaltigkeit. Das Getreide und Mehl kommt 
aus dem Marchfeld & Weinviertel und die frischen 
Eier kommen aus Niederösterreich.

Der Renner in der Krapfenfamilie ist und bleibt 
wohl auch in diesem Fasching der Marillenkrap-
fen. Geier verfeinert sie mit Marillenmarmelade mit 
überdurchschnittlich hohem Fruchtanteil und ver-
zichtet selbstverständlich auf künstliche Aromen. 
Immer größerer Beliebtheit erfreuen sich in den 
letzten Jahren Spezialkrapfen mit unterschiedlichs-
ten Füllungen. 

Geier. Die Bäckerei ist ein regionaler Bäckerei-
Konditorei-Kaffeehausbetrieb mit Standorten im 
Weinviertel und in Wien. Seit dem Jahr 2000 füh-
ren Gerald und Erika Geier in der vierten Gene-
ration das Familienunternehmen. Geier lebt echte 
Weinviertler Brotkultur schon seit 1902, backt aus-
schließlich nach eigenen Rezepten und bezieht seine 
Rohstoffe zu 80% aus einem Umkreis von 50 km. 
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Für alle Haushalte, die bisher schon GIS  
gezahlt haben, wird es ab 1. Jänner günstiger
Die Umstellung von den bisherigen Rundfunkge-
bühren auf den günstigeren ORF-Beitrag, der ab 1. 
Jänner 2024 für alle Hauptwohnsitz-Adressen zu 
zahlen ist, ist in vollem Gange. Die GIS informiert 
umfassend über die entsprechenden Änderungen: 
Für alle, die bereits bei der GIS eine Teilnehmer-
nummer haben, besteht dabei kein Handlungsbe-
darf. Ihre Daten inkl. Zahlungsvereinbarung werden 
automatisch in das neue System übernommen. 
Auch bestehende Befreiungen bleiben aufrecht. Wer 
jedoch bislang keine Rundfunkgebühr bezahlt hat, 
muss sich aktiv mit seiner Hauptwohnsitz-Adresse 
am einfachsten unter orf.beitrag.at registrieren. 
Dabei ist pro Hauptwohnsitz eine volljährige Per-
son zu melden. Geschieht dies nicht, so wird einer 
Person an dieser Adresse eine Vorschreibung über 
die Jahresgebühr geschickt. Anschließend besteht 
noch die Möglichkeit auf SEPA-Lastschrift (Ein-
ziehungsauftrag) und auch auf Teilzahlung umzu-
steigen. Seit Jänner 2024 erhalten Kundinnen und 
Kunden die Schreiben von der OBS (ORF-Beitrags 
Service GmbH).
Mit dem ORF-Gesetz beteiligt sich jede Haupt-
wohnsitz-Adresse ab 1. Jänner 2024 solidarisch an 
der Finanzierung des ORF, unabhängig davon, wie 
viele und welche Geräte betrieben werden und wie 
viele Personen dort leben. Nach dem Grundgedan-
ken „Der ORF gehört allen“ zahlt je eine volljäh-
rige Person pro Hauptwohnsitz-Adresse einen fixen 
ORF-Beitrag, der 15,30 Euro pro Monat entspricht, 
plus etwaige Landesabgabe. Das ist somit günstiger, 
als jener Betrag, den Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer mit Fernseher inklusive Radio bisher bezahlt 
haben. Seit Jänner 2024 neu: Für Nebenwohnsitze 
ist kein ORF-Beitrag zu entrichten.
Handlungsbedarf für noch nicht angemeldete 
Bürger:innen an einem Hauptwohnsitz
War die Rundfunkgebühr bisher an den Besitz eines 
Empfangsgerätes gebunden, so ist für den ORF-
Beitrag nun der Hauptwohnsitz ausschlaggebend. 
Somit gibt es Menschen, die ab 1. Jänner 2024 zah-
lungspflichtig sind, jedoch noch keine Teilnehmer-
nummer bei der GIS haben. Diese Bürgerinnen und 
Bürger müssen für ihren Hauptwohnsitz eine Per-
son registrieren. Das geht direkt auf orf.beitrag.at. 

DER NEUE ORF-BEITRAG: WAS IST ZU TUN?
„Im Zuge der Registrie-
rung kann man auch auf 
eine bequeme Zahlung 
mit SEPA-Lastschrift umsteigen, wie es der Groß-
teil unserer Kundinnen und Kunden macht. Das 
ermöglicht den Gesamt-Beitrag auf das ganze Jahr 
aufzuteilen; entweder zweimal im Jahr für jeweils 
sechs Monate oder sechsmal im Jahr für jeweils zwei 
Monate. Außerdem kann man, sobald man regist-
riert ist, eine Befreiung beantragen, wenn man die 
entsprechenden Voraussetzungen erfüllt“, sagt Ale-
xander Hirschbeck, Geschäftsführer der GIS.
Wenn sich an einer Hauptwohnsitz-Adresse nie-
mand aktiv meldet, so wird ein Zahlschein über die 
Jahresgebühr 2024 zugeschickt. Auch nach Erhalt 
des Zahlscheins kann man noch auf SEPA-Last-
schrift (mit der Option auf Teilzahlung) umsteigen 
oder eine Befreiung beantragen.
Personen, die bereits ein Beitragskonto bei der GIS 
haben, werden automatisch als beitragszahlende 
Person mitsamt ihrer bisherigen Zahlungsart in 
die OBS übernommen. Für sie besteht daher kein 
Handlungsbedarf.

Befreiungen sind weiterhin möglich –  
bestehende Befreiungen bleiben aufrecht
Wie schon bisher, können auch weiterhin bestimmte 
Personen einen Antrag stellen, damit sie vom ORF-
Beitrag sowie der Landesabgabe befreit werden. 
Einen Überblick, ob die Voraussetzungen für eine 
Befreiung oder Zuschussleistung erfüllt sind, gibt 
der Online-Befreiungsrechner, erreichbar unter orf.
beitrag.at. 
„Wer bereits jetzt von den Rundfunkgebühren 
befreit ist, muss nicht aktiv werden. Die Befreiung 
wird automatisch übernommen“, betont Hirschbeck.

Aus GIS wird OBS
Die GIS Gebühren Info Service GmbH wurde als 
Folge des ORF-Gesetzes in die ORF-Beitrags Service 
GmbH (kurz: OBS – ORF Beitrags Service) über-
führt. „Somit verschwindet auch das gut eingeführte 
gelbe GIS-Logo und wird durch das neue rot-weiß-
rote OBS-Logo ersetzt. Diese Transformation stellen 
wir in der Übergangsphase insofern dar, als dass wir 
das GIS-Logo in Grautönen neben dem OBS-Logo 
auf diversen Kanälen abbilden und so einen langsa-
men Übergang gestalten“, sagt Hirschbeck.
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Samstag, 29. Juni 2024 SPÖ-SOMMERFEST  
 Spielstationen der Kinderfreunde
 15.00 Uhr, Haus der Begegnung

Samstag, 26. Oktober 2024 HALLOWEEN-FEST
 15.00 Uhr, Haus der Begegnung

Sonntag, 24. November 2024 SPIELZEUG-FLOHMARKT
 10.00–15.00 Uhr, Haus der Begegnung 

Samstag, 7. Dezember 2024 NIKOLO-FEIER
 13.00 Uhr, Haus der Begegnung

Samstag, 21. Dezember 2024 KINDER-WEIHNACHTSFEIER
 15.00 Uhr, Haus der Begegnung

Sonntag, 12. Jänner 2025 KINDERMASKENBALL
 14.00 Uhr, Haus der Begegnung

Die Kinderfreunde Strasshof führen jedes Jahr eine ganze Reihe von Veranstaltungen 
durch, die schon zum fixen Bestandteil des Veranstaltungsgeschehens unserer Gemeinde 
geworden sind. Ich möchte daher hier die Gelegenheit wahrnehmen, Ihnen die Termine 
dieser jährlichen Fixveranstaltungen zu präsentieren. 

Brigitte Neidhart, Ortsvorsitzende (Tel. 40057)

KINDERFREUNDE STRASSHOF
Liebe Eltern, liebe Kinder! 

Bahnhofplatz 22 (gegenüber dem Postamt)
Öffnungszeiten:
Sonn- und Feiertag 13.00–17.00 Uhr
Gruppen nach Voranmeldung: Tel. 02287/2208
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Aktiv

Ihr Immobilienexperte vor Ort!

Julian Hofbauer 
0660 468 90 35
j.hofbauer@remax-aktiv.at

Ort!

t

Jetzt einlösen!

Gutschein
für eine kostenlose 
Marktwerteinschätzung
Ihrer Immobilie im Wert
von € 400,-*

2301 Groß-Enzersdorf
Rathausstraße 10

remax-aktiv.at

DATUM SPIELPAARUNG UHRZEIT RESERVE
Sonntag, 10. März Angern : Strasshof 16.30 Uhr 14.30 Uhr 

Samstag, 16. März Strasshof : Gänserndorf 15.00 Uhr 13.00 Uhr 

Sonntag, 24. März Matzen : Strasshof 15.30 Uhr 13.30 Uhr 

Samstag, 30. März Obersiebenbrunn : Strasshof 15.30 Uhr 13.30 Uhr 

Freitag, 5. April Strasshof : Breitensee 19.00 Uhr 17.00 Uhr 

Sonntag, 14. April Weikendorf : Strasshof 16.30 Uhr 14.30 Uhr 

Freitag, 19. April Strasshof : Gänserndorf Süd 19.00 Uhr 17.00 Uhr 

Freitag, 26. April Strasshof : Ebenthal 19.30 Uhr 17.30 Uhr 

Freitag, 3. Mai Strasshof : Hohenruppersdorf 19.30 Uhr 17.30 Uhr 

Samstag, 11. Mai Obersdorf/P. : Strasshof 16.30 Uhr 14.30 Uhr 

Freitag, 17. Mai Strasshof : Großengersdorf 19.30 Uhr 17.30 Uhr 

Freitag, 24. Mai Ollersdorf : Strasshof 19.30 Uhr 17.30 Uhr 

Freitag, 31. Mai Strasshof : Dürnkrut/Jedenspeigen 19.30 Uhr 17.30 Uhr 

Samstag, 8. Juni Groß-Schweinbarth : Strasshof 17.30 Uhr 15.30 Uhr 

Samstag, 15. Juni Strasshof : Markgrafneusiedl 17.30 Uhr 15.30 Uhr 

MEISTERSCHAFTSAUSLOSUNG  
FRÜHJAHR 2024 

ANKÜNDIGUNG:
STRASSHOFER  

TAROCKTURNIER  
AM FREITAG, DEM 22. MÄRZ

19.00 Uhr, Haus der Begegnung

Verkauf: Euro 25,–  
1. Preis: Euro 250,–

Für Speis und Trank ist gesorgt!

Die Vereinsleitung des ASKÖ SV Strasshof!
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KULTURHAUS STRASSHOF AN DER NORDBAHN

Sehr geehrte Strasshoferinnen  
und Strasshofer!

Der Verein Laufclub Strasshof wurde 1999 gegrün-
det und feiert daher heuer sein 25-jähriges Bestands-
jubiläum. Aus diesem Anlass gestaltet der Verein im 
Herbst dieses Jahres im Kulturhaus-Heimatmuseum 
eine Sonder-Ausstellung. Eingerichtet wird diese Son-
derausstellung im Schaudepot des Museums im 
Untergeschoss.
Unabhängig davon wird die derzeit schon laufende 
Sonderausstellung „Zurück in die Zukunft – ein Wand-
cartoon von Veronika Szücs“ (Graphic Novel) im 
Obergeschoß des Museums mindestens noch bis 
Ende 2024 fortgesetzt.
Der Laufclub Strasshof hat mit der Vorbereitung sei-
ner Sonderausstellung bereits begonnen. Am 3. Jän-
ner 2024 hat auch schon eine erste Besprechung 
im Kulturhaus-Heimatmuseum stattgefunden, bei 
der einige grundsätzliche Fragen zufriedenstellend 
geklärt werden konnten. Das Datum der Eröffnung 
der Sonderausstellung wird – nach Rücksprache 
mit Bürgermeister Ludwig Deltl – in Kürze festge-
legt werden.

Man darf sich jedenfalls auf die Präsentation der in 
den vergangenen 25 Jahren erbrachten hervorragen-
den Leistungen des Laufclubs Strasshof im Herbst 
freuen.
Abschließend möchte ich Sie auf unsere Homepage 
www.kulturhaus-heimatmuseum-strasshof.at hinwei-
sen.

Mit freundlichen Grüßen
Vereinsvorsitzender Bürgermeister a. D.

Dr. Rolf A. Neidhart 

WEIHNACHTSPUNSCH UND WEIHNACHTSVERLOSUNG 
DER BÜRGERLISTE „FÜR STRASSHOF – DR. EBHART“

Bild links: Gemeinderätin Mag. Silvia Ebhart 
und Geschäftsführender Gemeinderat Dr. Paul 
Ebhart in Erwartung der eintreffenden Gäste, 
um bei Kerzenschein den hausgemachten Spe-
zialpunsch zu servieren und gemeinsam mit 
den Gästen ein bisschen Ruhe in der (stressigen) 
Weihnachtszeit zu genießen.
Bild rechts: Ein Teil der Gemeinderäte der BL 
„Für Strasshof – Dr. Ebhart“ gratuliert Frau 
Nora Neubauer, die den Hauptpreis der Weih-
nachtsverlosung (ein Sparbuch mit € 100,-- Ein-
lage) gewonnen hat, und Frau Anna Dutter, die 
die meisten Tombola treffer „ergatterte“.

Alles Gute für 2024 wünscht die Bürgerliste  
„Für Strasshof – Dr. Ebhart“
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20 JAHRE VEREIN HAPPINESS 
MEHR ALS THERAPIE MIT DEM PFERD

Jede Woche kommen 55 Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene auf die Reitsportanlage Zuckermantel-
hof, um gemeinsame Zeit mit den Therapiepferden 
zu verbringen. In verschiedenen inklusiven Gruppen 
zu maximal 5 Teilnehmer:innen werden verschie-
denste Aufgaben mit und rund um das Pferd unter 
der Anleitung eines interdisziplinären Teams gelöst. 

Dabei ist es uns ein besonde-
res Anliegen, dass alle Men-
schen, die zu uns kommen, 
egal ob bzw. welche Unter-
stützung sie brauchen, eine 
glückliche Zeit mit Hilfe 
unserer ausgebildeten The-
rapiepferde erleben dürfen. 
Deshalb freuen wir uns sehr, 
dass wir auch im Sinne der 
Inklusion auf dieser wun-
derschönen Reitsportanlage 

unsere Heimat gefunden haben.
Neben den wöchentlichen Einheiten bieten wir in 
den Sommerferien Wochen auf dem Reiterhof an 
und ein besonderes Highlight ist das jährliche Vol-
tigier- und Reitturnier, bei dem alle zeigen können, 
was sie gelernt haben.
Das heurige Turnier findet am 15. Juni, ab 9.00 Uhr 
statt und wir freuen uns über viele Zuschauer:innen.
Darüber hinaus beteiligt sich der Verein auch am 
Gemeinschaftsleben der Gemeinde Strasshof, z.B. 
beim 1.-Mai-Fest. Zum 20-jährigen Vereinsjubiläum 
beschloss der Gemeinderat eine finanzielle Unter-
stützung für ein Elektrofahrzeug, das unsere Arbeit 
am Hof sehr erleichtert.
In diesem Sinne sind wir auch als Ausbildungs-
betrieb für angehende Therapeutinnen tätig und 
freuen uns mit ihnen die nächsten 20 Jahre des Ver-
eins für unsere Reiter:innen gestalten zu dürfen.
Weitere Infos unter www.verein-happiness.at  
oder auf facebook und Instagram.
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SILVESTERLAUF 2023
Am 31. Dezember 2023 lud der LC Strasshof 
zum gemeinsamen Jahresausklang ein: Etwa 50 
Teilnehmer:innen fanden sich zum gemeinsamen 
ungezwungenen Laufen und Wal-
ken ein. Es wurde auf das neue 
Jahr angestoßen und bei Punsch 
und Brötchen noch lange geplau-
dert. 

FRAUENLAUF-TRAINING  
FIT IN 12 WOCHEN
Am 26. Mai findet wieder der 
Österreichische Frauenlauf im 
Wiener Prater statt: 5 km und 10 
km stehen zur Wahl. Der Lauf-
club Strasshof wird auch in diesem Jahr die Ver-
anstaltung wieder tatkräftig beim Start und im 
Ziel unterstützen. Für den 5-km-Lauf findet wie-
der zur Vorbereitung das kostenlose Frauenlauf-
Training „Fit in 12 Wochen“ statt. Angeboten wird 
eine Gruppe für Einsteigerinnen mit dem Ziel, 5 km 
langsam zu laufen. Geübte Läuferinnen können sich 
den Laufgruppen des Laufclubs anschließen. Start 
ist am Mittwoch, 6. März, um 18.30 Uhr beim Club-
haus.
 

BEWEGUNG TUT GUT – EINSTEIGER-
TIPPS INS WALKEN ODER LAUFEN
Natürlich wollen wir auch Männer ansprechen, die 
walkend oder laufend in den Frühling starten wol-
len: 
  Lege für dich Trainingszeiten fest. Verabrede 

dich mit jemandem. Oder noch besser: komm zu 
den wöchentlichen Trainings des Laufclubs!

  Absolviere einmal pro Woche eine Trainingsein-
heit in gleichmäßigem, langsamem Tempo mit 
niedrigem Puls. Steigere langsam im Laufe der 
Wochen die Distanz/die Dauer.

  Absolviere einmal pro Woche eine Einheit mit 
Intervallen: zwischen kurzen Strecken in intensi-
verem Tempo legst du erholsame Gehpausen ein.
Nimm dir einmal pro Woche Zeit für Dehnungs- 
oder Yogaübungen.

Wöchentliches Training:  
(bei jedem Wetter; ausgenommen Feiertage)
Montag, 18.30 Uhr Clubhaus – Laufgruppe mit 
Schwerpunkt Koordination, Lauf-ABC und Intervall-
training (auch für Einsteiger:innen geeignet)
Mittwoch, 18.30 Uhr Clubhaus – Laufgruppen in 
verschiedenem Tempo und Walking-Gruppe 
(Einsteiger:innen jederzeit herzlich willkommen); 
ab 6. März Frauenlauftraining.
Kindertraining mit Olivia  
(ab 8 Jahren, bei jedem Wetter, an Schultagen)
Mittwoch, 18.15–19.45 Uhr,  
Treffpunkt Eingang Volksschule Strasshof

Kraft-Ausdauer-Training mit Tamara  
(an Schultagen, bei Interesse unbedingt Mail an den 
Laufclub, da das Training am jeweiligen Tag nur bei aus-
reichend vielen Teilnehmer:innen stattfindet)
Donnerstag, 19.00–20.00 Uhr, Treffpunkt 18.50 Uhr, 
Eingang Volksschule Strasshof

Clubhaus des LC Strasshof: 
2231 Strasshof, Ludwenkogasse 23  
Auffahrt an der Kreuzung Ludwenkogasse und  
Bealskagasse bei der Postfiliale

Kontakt office@laufclub-strasshof.at
Aktuelle Informationen auf der Webseite des  
Laufclubs: www.laufclub-strasshof.at 
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KULTURVEREIN MARCHFELD STRASSHOF  
= KUMST
2231 STRASSHOF, IMMERVOLLSTRASSE 6

MÄRZ

2. 3., 19.00 Uhr „AUS JEDEM DORF AN HUND” 
Kabarett von & mit Herbert Steinböck 
Kartenreservierung: www.kumst.at/events oder  
Tel. 0660 1917080 (VVK Euro 30,00)

9. 3., 11.00 Uhr „MOZARTINI präsentiert: DON GIOVANNI” 
Kinder-Mit-Mach-Oper nach W. A. Mozart für Kinder ab 4 Jahren. 
Mit dem Ensemble Oper@Tee, Kartenbestellung: Tel. 0664 4871618  
oder online unter www.wieneroperette.at

15. 3., 19.00 Uhr „EXTRAWURST” – Komödie unter der Regie von Markus Strahl 
mit Reinhard Nowak, Anna Sophie Krenn, Alexander Hoffelner,  
Johannes Petautschnig und Anatol Rieger.  
Kartenreservierung: www.kumst.at/events oder  
Tel.0660 1917080 (VVK Euro 32,00)

APRIL

6. 4., 19.00 Uhr „ABBA – 50 JAHRE WATERLOO” 
mit der Dolce Vita Cover Band 
Kartenreservierung: www.kumst.at/events oder  
Tel.0660 1917080 (VVK Euro 30,00)

13. 4., 19.00 Uhr „…WILL LIEBER EINEN MANN..?”  
ein Abend zum Genießen, Mitsingen und Schmunzeln 
mit Regine Pawelka-Oskera & Charlotte Ludwig 
Kartenreservierung: www.kumst.at/events oder  
Tel.0660 1917080 (VVK Euro 28,00)

21. 4., 18.00 Uhr „THE ENTERTAINER” – Andy Lee Lang singt bekannte Songs 
Sketches und Doppelconferencen mit Peter Feuchtinger garantieren  
einen unterhaltsamen Abend. 
Kartenreservierung: www.kumst.at/events oder  
Tel. 0660 1917080 (VVK Euro 30,00)

27. und 28. 4.,  
14.00–18.00 Uhr 

“KUNST – HANDWERK – MARKT” 
Malereien, Keramiken, Filzarbeiten und noch vieles mehr werden  
in liebevoller Handarbeit hergestellt.  
Der Muttertag ist nicht mehr weit und es finden sich bestimmt  
schöne Geschenke für Ihre Mütter!
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Liebe Strasshoferinnen und Strasshofer!

Wir möchten Strasshof noch naturnaher und lebenswerter machen. 
Ein Schritt in diese Richtung ist die Aktion „Natur im Garten“  
an der wir gerne mit möglichst  
vielen Interessenten teilnehmen  
möchten. 

Wenn auch Ihr Garten auf  
natürliche Art grünt und blüht  
melden Sie sich bei uns – wir  
freuen uns gemeinsam einen 
Beitrag für eine bunte, 
gesunde „Natur Garten 
Gemeinde“ zu leisten. 

Kontaktaufnahme jederzeit möglich: www.verschoenerungsverein-stolzefoehre.at, 
kontakt@verschoenerungsverein-stolzefoehre.at, sowie auf Instagram oder Facebook

Lassen wir Strasshof 
GEMEINSAM erblühen!

Mein Weg zur Plakette!

MAI
4. 5., 19.00 Uhr „WOLFSHEART ACOUSTIC DUO” 

Die magisch-warmen Töne der indianischen Flöten, melodisch-kraftvolle 
Gitarrensounds mit packenden Rhythmen sind wesentliche Bestandteile 
bei diesem Musikerlebnis.  
Karten: www.kumst.at/events oder Tel. 0660 1917080 (VVK Euro 28,00)

5. 5., 11.00 Uhr „ALADIN UND DIE WUNDERLAMPE”  
Kinderoper ab 3 Jahren, mit dem Ensemble Oper@Tee,  
Karten: Tel. 0664 4871618 oder online unter www.wieneroperette.at

11. 5., 19.00 Uhr „SUSAN BLAKE & THE DIXIELAND BAND” 
Susan Blake macht Musik, die Jazz, Manouche, Dixieland und Pop  
vereint – heiter, jung & frisch.  
Karten: www.kumst.at/events oder Tel. 0660 1917080 (VVK Euro 28,00)

25. 5., 19.00 Uhr „MANNE”-QUINS – Die „Manne”-quins präsentieren ihre  
brandneue Show „Cést Formidable – es ist WUNDERBAR” 
Karten: www.kumst.at/events oder Tel. 0660 1917080 (VVK Euro 30,00) 

26. 5., 17.30 Uhr „DER VOGELHÄNDLER” Operette von Carl Zeller  
mit dem Ensemble Oper@Tee 
Karten: Tel. 0664 4871618 oder online unter www.wieneroperette.at



Nr. 04/202434

ärztliche Notdienste 

FEBRUAR
24./25.2. Dr. Sarah Meindorfer-Heinrich  

Ungarstr. 10, 2410 Hainburg/Donau, 
02165/63776

März

2./3.3. Dr. Regina Hofer 
Getreidegasse 30, 2285 Leopoldsdorf/
Marchf., 02216/2265

9./10.3. Dr. Ion-Andrei Miclea 
Brennerweg 14/5, 2130 Mistelbach, 
02572/41410

16./17.3. DDr. G. Haubenberger-Praml  
Wienerstraße 13, 2120 Wolkersdorf/
Weinviertel, 02245/3520

23./24.3. Dr. Erich Liska 
Hauptstraße 95, 2123 Hautzendorf, 
02245/89530 
Dr. Shaila Soraya Majdalani 
Bahnstraße 4, 2294 Marchegg, 
02285/7103

APRIL
6./7.4. Dr. Rudolf Blahout 

Korneuburger Str. 3/1,  
2103 Langenzersdorf, 02244/2209

13./14.4. Dr. Petra Dörfler  
Schubertstraße 8/2, 2100 Korneuburg, 
02262/73919

20./21.4. DDr. Michael Koschatzky 
Hauptplatz 5/3, 2243 Matzen, 
02289/2931-0

27./28.4. Dr. Diana Al-Habbal 
Hauptstraße 41, 2171 Herrnbaumgarten, 
02555/24116
Dr. Andrea Gass 
Waltersdorfer Straße 15, 2265 Drösing, 
02536/2200

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST
Informationen über die Bereitschaftsdienste unter www.noezz.at oder unter der Tel.-Nr. 050511. 

Weitere Notdienste der Wiener Zahnärzte entnehmen Sie bitte dem Internet unter  
http://wr.zahnaerztekammer.at/ – Notdienste, oder unter der Tel.Nr. 050511-1010.

ZAHNÄRZTE IN STRASSHOF:
DDr. Döllinger
Bahnhofplatz 3, Tel. 02287/4196
Öffnungszeiten:  
Mo, Mi 8–13 Uhr, Di, Do 12–17 Uhr
Termine gegen Voranmeldung, alle Kassen

DDr. Schreiber
Bahnhofstraße 8a, Tel. 0681/206 656 69
Öffnungszeiten: Mo 10–18 Uhr,  
Di, Mi 8.30-16 Uhr, Do, Fr 8.30–12 Uhr 
Termine gegen Voranmeldung, alle Kassen 

r

MAI
1.5. Dr. Shaila Soraya Majdalani 

Bahnstraße 4, 2294 Marchegg, 
02285/7103

4./5.5. Dr. Magdalena Sophie Bousa Bahnstra-
ße 20, 2130 Mistelbach, 02572/3381

11./12.5. DDr. Franz Schreiber 
Bahnhofstraße 8A, 2231 Strasshof, 
0681/20665669

18./19.5. Dr. Rudolf Blahout 
Korneuburger Str. 3/1,  
2103 Langenzersdorf, 02244/2209

25./26.5. DDr. Walter Döllinger 
Bahnhofplatz 3, 2231 Strasshof, 
02287/4196
Dr. Magdalena Sophie Bousa 
Bahnstraße 20, 2130 Mistelbach, 
02572/3381

30.5. Dr. Erich Liska 
Hauptstraße 95, 2123 Hautzendorf, 
02245/89530
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17./18. 2. Dr. Breier* 
Gänserndorf, 02282/8508

24./25. 2. Dr. Ripper 
Strasshof, 02287/21944

2./3. 3. Dr. Kren 
Strasshof, 02287/4444

9./10.3. Dr. Morgenbesser* 
Gänserndorf, 02282/3100

16./17.3. Dr. Breier* 
Gänserndorf, 02282/8508

23./24.3. Dr. Rossoll* 
Gänserndorf, 02282/60616

* Dr. Rossoll: Hauptstraße 18, Gänserndorf
* Dr. Breier: Umfahrungsstraße Nord 9, Gänserndorf
* Dr. Morgenbesser: Bahnstraße 33, Gänserndorf

BEREITSCHAFTSDIENST  
DER ÄRZTE 
Jeweils von 8.00 bis 14.00 Uhr; Öffnungszeiten der 
Ordinationen zwischen 9.00 und 11.00 Uhr.

Von 14.00 bis 8.00 Uhr rufen Sie bitte den NÖ Ärzte-
notdienst unter der Tel.-Nr. 141 oder die telefonische 
Gesundheitsberatung unter der Tel.-Nr. 1450 an.  
In dringenden Notfällen rufen  
Sie bitte den Notruf 144!

Da KURZFRISTIGE ÄNDERUNGEN des Bereit-
schaftsdienstes möglich sind, wird ersucht, 
bei Bedarf telefonisch Rücksprache zu halten!

ORDINATIONEN IN STRASSHOF:
Praxisgemeinschaft Strasshof –  
Dr. Balga/Dr. Lunzer, Amundsenstraße 44,  
Tel. 02287/3939; Mo 8–12 und 16–18 Uhr,  
Di 8–12 Uhr, Mi 8–12 und 17–19 Uhr,  
Do geschlossen, Fr 8–12 Uhr
Dr. Kren, Hauptstraße 229/1, Tel. 02287/4444;  
Mo, Di, Do 7.30–12 und 17–19 Uhr,  
Mi geschlossen, Fr 7.30–14 Uhr 
Dr. Ripper,  
NEU seit 14. Dezember: Hauptstraße 266,  
Tel. 02287/21944; Mo, Di 8–13 Uhr, Di 16–18 Uhr, 
Do, Fr 8–12 Uhr
Dr. Hekel, Arbeiterheimstraße 35/1,  
Tel. 0650/666 67 90; Patientenverfügung
Dr. Mokrusa, Albert-Sever-Straße 50/24  
Tel. 02287/7102; nur gegen Voranmeldung
Dr. Dawoud, Arbeitsmedizinerin, Parkstraße 2  
Tel. 02287/5248 oder 0664/192 46 66;  
nur gegen Voranmeldung

URLAUB:
Dr. Balga/Dr. Lunzer: 25.–29. 3. 
Vertretung: Dr. Kren, Dr. Ripper 

Medieninhaber und Herausgeber:  
Marktgemeinde Strasshof, Bürgermeister,  
2231 Strasshof, Schulstraße 13
Redaktion und Anzeigenverwaltung:  
Marktgemeinde Strasshof, Andrea Ondrejkovics, 
zeitung@strasshofandernordbahn.gv.at
Druck: Druckerei Ing. Michael Seitz,  
2231 Strasshof, Hauptstraße 373
Gedruckt nach der Richtlinie „Druckerzeugnisse” 
des Österreichischen UmweltzeichensUW 1312

IMPRESSUM:

MEDIZINISCHES ZENTRUM  
GÄNSERNDORF
Barbaraheimstraße 18, 2230 Gänserndorf 
02282/9004-0, mzg.leitstelle@mistelbach.lknoe.at

Ab Februar 2024 ist die Allgemeinmedizinische 
Ambulanz von Montag bis Samstag durchgehend 
geöffnet. Sie ist für die Erstversorgung von Not-
fällen und akuten Erkrankungen zuständig, wenn 
Ihr/e Hausärztin/arzt nicht verfügbar ist. 
An Sonn- und Feiertagen ist ab 7:00 Uhr bis 7:00 Uhr 
des Folgetages geschlossen. 
Die Unfallambulanz ist täglich von 7:00 bis 19:00 Uhr 
geöffnet. Sie steht für die Versorgung frischer Ver-
letzungen zur Verfügung.
Außerhalb der Öffnungszeiten wenden Sie  
sich bitte an das Landesklinikum Mistelbach,  
Liechtensteinstraße 67, 2130 Mistelbach



ECHT
FASTEN! 
BROT!

MIT  

SAUERKRAUT & 

RÖSTZWIEBELN

STRASSHOF, HAUPTSTRASSE 207, TEL: 02287/5312 
STRASSHOF-SILBERWALD, SCHUBERT-GASSE 1, TEL: 0664/8467245

Sag ja!

+ 3,99% Aktionsleasing

Wählen, einsteigen, sparen!

     
bis 
zu € 8.500,-*

+ 3,99% Aktionsleasing

€ 8.500,

2231 Strasshof · Hauptstraße 1a
T +43 2287 5383 · office@intercar.at
www.intercar.at

BAYON (Y1BP1), KONA (K3BT0), TUCSON (T1BG0). * Aktion/Preis beinhaltet bis zu € 8.500,– Hyundai Preisvorteil bestehend aus € 8.000,– Hyundai-Bonus und € 500,– Versicherungsbonus. Versicherungsbonus gültig bei Abschluss eines Hyundai-Versicherungs-Vorteilsets über 
GARANTA Versicherung-AG Österreich, bestehend aus KFZ-Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, Mindestlaufzeit 36 Monate. Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing GmbH: TUCSON GO! (T1BG0): Kaufpreis (Barzahlungspreis 
inkl. NoVA und MwSt): € 29.490,–, Anzahlung: € 8.847,–, Restwert: € 14.607,29, Bearbeitungsgebühr: € 442,36 (mitfinanziert), Bonitätsprüfungsgebühr: € 99,–, Laufzeit: 36 Monate, monatliche Rate: € 239,–, Sollzinssatz: 3,99% p.a. fix, effektiver Jahreszins: 5,62% p.a., 
Rechtsgeschäftsgebühr: € 193,05, Gesamtleasingbetrag: € 20.643,–, Gesamtbetrag: € 32.350,48. Aktion/Preis gültig bei Finanzierung über die Denzel Leasing GmbH von 01.01 bis 31.03.2024 bis auf Widerruf bzw. solange der Vorrat reicht, bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, 
inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung. CO2 : 117 – 178 g/km, Verbrauch: 5,1 – 7,8 l/100km (Alle Angaben nach WLTP). Die Verbräuche können abhängig von Straßenverhältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. Symbolabbildungen. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Heute ist ein besonderer Tag.

Nein, nicht Geburtstag, ... nein, nicht Hochzeitstag. Es ist genau der Tag für eine Hyundai Tageszulassung!

Bei Hyundai gibt es eine große Auswahl – inkl. toller Ausstattung, innovatives Design, sensationeller Preisvorteil und prompt verfügbar!     

BAYON i-Line Plus schon ab € 21.340,-*           KONA Trend Line schon ab € 30.690,-*           TUCSON GO! schon ab € 29.490,-*
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